
Amtsblatt der Stadt Allstedt mit den Ortsteilen
Jahrgang 3 · Nummer 11
Mittwoch, den 7. November 2012

Stadt     Anzeiger

Beyernaumburg, Einsdorf, Einzingen, Emseloh, Holdenstedt, 
Katharinenrieth, Klosternaundorf, Liedersdorf, Mittelhausen, 
Niederröblingen, Nienstedt, Othal, Pölsfeld, Sotterhausen, 
Winkel, Wolferstedt

Der AGV Gesellenverein 1850 e. V.

Termine für Fasching 2012/13

17.11.2012 1. Veranstaltung
12.01.2013 2. Veranstaltung
19.01.2013 3. Veranstaltung

Alle Veranstaltungen finden im ehemaligen EMK 
Saal in Allstedt um 19.11 Uhr statt.
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Stadt Allstedt
Forststraße 9
06542 Allstedt
Internet-Adresse: www.allstedt.info
E-Mail-Adresse: info@allstedt.info

Öffnungszeiten der Verwaltung
allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt 
Dienstag von  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung
Forststraße 9 in Allstedt:
Tel.-Nr. 03 46 52/86 40
Bürgermeister  Tel. 03 46 52/8 64 13
Sekretariat -  Frau Hoffmann  Tel. 03 46 52/8 64 10
Personal - Frau Schnetter Tel. 03 46 52/8 64 12
Fax  Tel. 03 46 52/8 64 14
Sachbereich 1
Finanzen -  Frau Peukert Tel. 03 46 52/8 64 20
Vollstreckung -  Frau Benkenstein  Tel. 03 46 52/8 64 27
  Frau Unger  Tel. 03 46 52/8 64 28
Kasse -  Frau Scholz Tel. 03 46 52/8 64 26
  Frau Gehlmann Tel. 03 46 52/8 64 25
Steuern - Frau Rebhahn Tel. 03 46 52/8 64 29
Sachbereich 2
Ordnungsamt - Herr Röder Tel. 03 46 52/8 64 37
  Herr Hofmann,
  Frau Kaul  Tel. 03 46 52/8 64 32
Friedhofs-
verwaltung Frau
  Weidenhagen Tel. 03 46 52/8 64 35
Meldestelle -  Frau Müller  Tel. 03 46 52/8 64 33
Standesamt -  Frau Busemann  Tel. 03 46 52/8 64 34
Fax: Ordnungsamt  Tel. 03 46 52/8 64 36
Sachbereich 3
Hauptamt -  Frau Kögel Tel. 03 46 52/8 64 11
Soziales -  Frau Scholz Tel. 03 46 52/8 64 17
  Frau Stadermann Tel. 03 46 52/8 64 16
Märkte, Öffentlich-
keitsarbeit -  Frau Busch Tel. 03 46 52/8 64 30
Liegenschaften,
UHV - Frau Milde Tel. 03 46 52/8 64 21
Doppik - Frau Wirth Tel. 03 46 52/8 64 23
Jugendarbeit Frau Gröbner Handy 01 51/12 00 21 44
Sachbereich 4
Bauverwaltung -  Frau Herrmann Tel. 03 46 52/8 64 60
  Herr Schüßler Tel. 03 46 52/8 64 61
  Herr Lisker Tel. 03 46 52/8 64 62
  Frau Ehrich Tel. 03 46 52/8 64 63

Bürgermeister/Ortsbürgermeister und ihre 
Sprechzeiten
Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter 
Sprechzeit:
Dienstag, Forststraße 9  von 09.00 bis 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr 

(nur nach Vereinbarung)
Donnerstag, Rathaus  von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr.  03 46 52/8 64 10 (Forststraße 9)
 03 46 52/222 o. 223 (Rathaus)

Ortsbürgermeister: Herr Thomas Schlennstedt
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 03 46 52/ 
67 06 22
Büro: Markt 10, Eingang Erdgeschoss

OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Jörg Schröder
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 0 34 64/ 
57 17 16

OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Gerold Münch
Sprechzeit:
tägl. ab 18.00 Uhr nach Vereinbarung (Tel.: 03 46 59/6 02 53)
Gemeindebüro - Tel.: 03 46 59/6 04 04, Fax 6 03 70

OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung!
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 03 46 59/ 
6 02 86

OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Andreas Loel
Sprechzeit:
Jeden Montag 18.00 - 19.00 Uhr und nach telef. Absprache
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr.: 03 46 52/ 
775 (privat)

OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 bis 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 03 46 59/6 10 11
Telefonische Absprachen bitte unter Tel.-Nr. 01 62/3 36 05 57

OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Herr Bernd Matschulat
E-Mail-Adresse: gemeinde-mittelhausen@web.de
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen 17.00 - 18.00 Uhr 
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf (Dorfgemein-
schaftshaus) 18.00 - 18.30 Uhr 
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 01 51/ 
12 00 21 11

OT Niederröblingen
Ortsbürgermeister: Herr Klaus-Dieter Pallmann
Sprechzeit: nur nach Vereinbarung
telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 01 73/5 89 20 01

OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Margrit Kühne
Sprechzeit: 
in Nienstedt in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag 18.15 - 19.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 03 46 52/ 
590 in Nienstedt
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OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
E-Mail: Reppin2@gmx.de 
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr.: 0 34 64/58 23 94 und 58 25 26
Die Bürgersprechstunden dienstags fallen bis auf weiteres 
aus. Bei wichtigen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
ihren Ortsbürgermeister über o. g. Telefonnummern.

OT Sotterhausen
Bürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tel. 0 34 64/57 30 08

OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:
Jeden Dienstag 9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag 9.00 - 13.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 626

OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Wolfgang Hoehne
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag 16.30 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 639

Schiedsstelle der Stadt Allstedt
Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 03 46 52/223
Vorsitzender: Herr Herbert Fuß
Stellvertreter: Frau Klaudia Tränkler
Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH 
06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 03 46 52/1 08 07 und 
1 08 08
Sprechzeit:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Polizeistation Allstedt
Die nicht ständig besetzte Polizeistation Allstedt befindet sich in 
der Stadtmühle 2 in Allstedt und ist unter der Telefon-Nr. 03 46 52 
/67 80 90 zu erreichen.
Bei Ereignissen von polizeilichem Interesse, Anfragen o. Ä. kann 
auch das Polizeirevier Sangerhausen unter der Tel.-Nr. 0 34 64/ 
25 40 oder der Notruf 110 verständigt werden. 

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 12/12 des 
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum Dienstag, den 
04.12.2012 - 15.00 Uhr - erfolgen. Veranstaltungstermine, 
die kostenlos veröffentlicht werden, können für den Zeitraum 
12.12.2012 bis 08.01.2013 gemeldet werden. 
Voraussichtlicher Auslieferungstermin von Ausgabe 12/12 ist 
Mittwoch, der 12.12.2012.
In unserem Amtsblatt können Sie auch mit einem Inserat 
für Ihr Produkt, welches Sie herstellen oder vertreiben bzw. 
für Ihre Dienstleistung werben. Auch Familienanzeigen, wie 
Glückwünsche zu besonderen Anlässen, Danksagungen zur 
Hochzeit, Silberhochzeit oder zum runden Geburtstag wer-
den nach Ihren Wünschen veröffentlicht.

Amt für Landwirtschaft, Halle/S., 10.10.2012
Flurneuordnung und Forsten Süd
Sitz: Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels
Postanschrift: PF 1655, 06655 Weißenfels 
Außenstelle Halle
Sitz: Mühlweg 19, 06114 Halle/S.
Postanschrift: PF 110542, 06019 Halle/S.
Stadt: Sangerhausen, Allstedt
Flurbereinigung: „Niederröblingen (A 38)“
Verf.-Nr.: 61-7 SGH 013

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigungsverfahren „Niederröblingen (A 38)“, 
Landkreis: Mansfeld-Südharz 
Feststellungsbeschluss zur Wertermittlung  
zum Flurbereinigungsverfahren 
„Niederröblingen (A 38)“, Verf.-Nr. 61-7 SGH 013

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
stellt die Ergebnisse der Wertermittlung der in das Flurbereini-
gungsverfahren eingebrachten Grundstücke mit dem aus der 
Bodenwertkarte ersichtlichen Inhalt fest.
Diese Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gilt für das 
ganze Flurbereinigungsgebiet und ist, sobald sie unanfechtbar 
geworden ist, für alle Beteiligten bindend.
Als Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung der 
Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes liegen
-  die Niederschriften über Einleitung und Durchführung der 

Wertermittlung, Ergebnisniederschrift zum Termin nach § 32 
Flurbereinigungsgesetz,

- der Wertermittlungsrahmen sowie
- die Bodenwertkarten,
- die automatisierte Liegenschaftskarte mit den Ergebnissen 

der Reichsbodenschätzung 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom 19.11. bis 
30.11.2012
in den Stadtverwaltungen:
Stadt Sangerhausen Stadt Allstedt
Markt 7a Forststraße 9
06526 Sangerhausen 06542 Allstedt
sowie im Amt für Landwirtschaft,
 Flurneuordnung und Forsten Süd 
 Außenstelle Halle
 Mühlweg 19 
 06114 Halle/S.
während der üblichen Dienststunden aus.
Der Feststellungsbeschluss beruht auf § 32 Flurbereinigungs-
gesetz.
Die o.g. Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung 
sind bereits zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom 
12.09.2012 bis 09.10.2012 ausgelegt und diesen in einem Ter-
min am 27.09.2012 erläutert worden.
Gegen die ausgelegten Ergebnisse der Wertermittlung wurden 
keine Einwendungen vorgebracht.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd, Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.
Im Auftrag

Dr. Lüs
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In eigener Sache

Stadt Allstedt

Unser Stadtanzeiger wird moderner. Waren in der Vergangen-
heit bei jeder Ausgabe eine Masse an Papier zu bewältigen 
und umständliche Arbeitsprozesse erforderlich, so wird künftig 
moderne Software zum Einsatz kommen, die zur Straffung der 
Arbeitsprozesse und Steigerung der Effektivität beiträgt. Auch 
mit Rechtschreibfehlern behaftete Texte sollen damit der Ver-
gangenheit angehören.

Zur Umsetzung der neuen Strategie, welche ab Januar 
2013 angewendet werden soll und in der letzten Sitzung des 
Ausschusses für Sport, Kultur, Tourismus und Freizeit am 
15.10.2012 vorgestellt wurde, sind durch Autoren grundlegen-
de Dinge zu beachten. 

Künftig sollen über ein Online-Portal des Wittich Verlages (mit 
kostenfreier Registrierung) die Artikel selber in das Redaktions-
system geschrieben werden. Fehler, die bei handschriftlichen 
Texten bisher auftraten bzw. die durch das Scannen der Texte 
entstanden, gehören damit der Vergangenheit an. Wie diese 
neue Funktionalität zu nutzen ist, wird auf der Folgeseite er-
klärt. 

Bei Rückfragen unter 03 46 52/8 64 11 helfen wir gern weiter. 

Zudem können Artikel weiterhin per E-Mail an die bekannte 
Adresse (hauptamt@allstedt.info) geschickt werden. Hierbei ist 
jedoch darauf zu achten, dass lediglich Word- oder pdf-Doku-
mente verarbeitet werden. Bilder müssen dabei in die Doku-
mente eingearbeitet sein und nicht separat als Anlage in der 
E-Mail verschickt werden. 

Generell sollten die Artikel kurz und prägnant geschrieben wer-
den. So werden diese Artikel von Lesern bevorzugt durchgese-
hen. Gleichzeitig werden so auch die Zusatzkosten für die über 
den bestehenden Vertrag mit dem Wittich Verlag hinausgehen-
de Mehrseiten vermieden. 

Werden Bilder zum Artikel mitgeliefert, sollten Sie auf Folgen-
des achten:
Um das Beste aus den gelieferten Bildern herausholen zu kön-
nen, dürfen diese eine bestimmte Größe nicht unterschreiten. 
Der Verlag hat hier einen Wert festgelegt, der es ihm ermög-
licht, bis Titelbildgröße die optimale Druckauflösung zu ge-
währleisten. 

Optimum:
Bei 72 dpi 1100 Bildpunkte für 90-er Breite und 2200 Bild-
punkte für Seitenbreite.
Die OEM-Benutzer können diese Werte in der Bildermaske 
auslesen. Jedoch auch ohne Hilfsmittel kann man im Windows 
ohne große Umstände diese Werte angezeigt bekommen. Hier-
für zieht man den Mauszeiger auf das Bild und wartet kurz, um 
die Bildgröße zu sehen. Besser funktioniert rechte Maustaste 
auf das Bild, dann Eigenschaften  
Dateiinfo Erweitert.
Weitere Probleme sind Bilder, die in Word eingebunden und 
zusammengeschoben werden. 

Hier sollte die Regel sein: Auf Seitenbreite belassen und 
nicht weiter formatieren. 
Manche Bilder können noch so groß sein und sind deshalb 
trotzdem nicht zur Veröffentlichung geeignet (verwackelt, zu 
dunkel, zu hell, Farbstich usw.) Das kann man nur beim Anse-
hen beurteilen. 

Wir bitten diese Neuerungen, die zum Januar 2013 eingeführt 
werden, zu beachten und hoffen weiterhin auf kreative Autoren.
Für eine Übergangszeit von 3 Monaten nehmen wir Ihre Artikel 
und Bilder auch noch in Papierform entgegen. 

Andrea Kögel
Sachbereichsleiterin Hauptamt/Öffentlichkeitsarbeit
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Amtsblatt der Stadt Allstedt mit den Ortsteilen

Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung

Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
-  Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10,
 Telefon: (0 35 35) 48 9 - 0, Telefax: (0 35 35) 48 91 15, 
 Telefax-Redaktion: (0 35 35) 48 91 55
-  Geschäftsführer: Andreas Barschtipan
-  Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
   Der Bürgermeister Herr Jürgen Richter
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
   vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
-  Anzeigenannahme/Beilagen:
   Herr Hans-Joachim Liske, Fabrikstraße 12c, 06542 Allstedt,
 Telefon: 034652/10399
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages 
für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende An-
sprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufgrund des Beschlusses auf der Stadtratssitzung vom 
14.07.1999 ist es notwendig wie folgt Grundstücksverkäufe ab-
zuwickeln. Diesbezüglich schreibt die Stadt Allstedt die noch 
unvermessenen Grundstücke in der Gemarkung Allstedt als 
Bauland zum Verkauf. Die erste öffentliche Bekanntmachung er-
folgte am 12.09.2012 im Stadtanzeiger Nr. 9/2012.

Die Stadt Allstedt hat zum Verkauf anzubieten:
· Bauland in der Flur 22 Flurstück 14/1 
· 3 Grundstücke zwischen 500 und 900 qm
· das Mindestangebot beträgt 33.00 EUR/qm.

Die Flächen befinden sich „Im westlichen Hornfeld“ westlicher 
Straßenzug über der Fa. Hamberger.
Eine Ergänzungssatzung „Am kleinen Hornfeld“ sowie ein Wert-
gutachten liegen vor und können im Sachbereich Liegenschaf-
ten eingesehen werden.
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot. Bei gleichen Angeboten 
entscheidet das Los. 

Weitere Auskünfte zu den angebotenen Flurstücken erhalten Sie 
vom SB Liegenschaften Frau Milde unter Telefon 03 46 52/8 64 21.
Das Gebot ist abzugeben in einem verschlossenen Um-
schlag unter dem Kennwort „Grundstück Hornfeld“, bis 
zum 30.11.2012 beim Bürgermeister, Forststraße 9, 06542 
Allstedt.

Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden nicht gesondert 
benachrichtigt. Die Stadt Allstedt ist nicht zum Verkauf verpflich-
tet. Für die Richtigkeit der vorstehenden Angaben wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen. Eine erneute Ausschreibung bleibt 
vorbehalten.
 

Abwasserzweckverband „Südharz“

Körperschaft des öffentlichen Rechts

Der Abwasserzweckverband „Südharz“ informiert über fol-
gende Veröffentlichung im Amtsblatt „Sangerhäuser Nach-
richten“ Nr. 20/2012 vom 12.10.2012:
1. Beschluss über die 3. Änderung der Satzung über die Er-

hebung von Beiträgen, Gebühren und Kostenerstattungen 
für die Abwasserbeseitigung des AZV „Südharz“ - 3. Ände-
rungssatzung - Beschluss-Nr.: 1-18/12

2. Beschluss über die zukünftige Berechnungsmethodik der 
Straßenentwässerungsanteile für Niederschlagswasser - 
Beschluss-Nr.: 2-18/12

3. Beschluss zur Übernahme Anlagevermögen Blankenheim 
-Beschluss-Nr.: 3-18/12

4. Beschluss zur Übernahme Anlagevermögen Wallhausen mit 
den Orten Riethnordhausen und Hohlstedt - Beschluss-Nr.: 
4-18/12

5. Beschluss zur Übernahme Anlagevermögen Edersleben - 
Beschluss-Nr.: 5-18/12

6. Beschluss zur Übernahme Anlagevermögen Mansfeld mit 
den Ortsteilen Annarode, Braunschwende und Friesdorf - 
Beschluss-Nr.: 6-18/12

7. Beschluss über die Vergabe der Baumaßnahme Ortskanali-
sation Sangerhausen, OT Wippra, 2. BA Schmutzwasserka-
nal - Beschluss-Nr: 7-18/12

8. Beschluss über die Vergabe der Baumaßnahme Verlänge-
rung der Druckleitung Wolferstedt - Allstedt, Baustrecke OL 
Allstedt, Erdmannstraße - Pfortenstraße -Zwingerstraße - 
Pumpwerk - Beschluss-Nr.: 8-18/12

9. Beschluss über die Vergabe der Baumaßnahme Misch-
wasserkanalisation Obersdorf, Mühlberg - Beschluss-Nr: 
9-18/12

10. Beschluss zur Ermächtigung einer Darlehensaufnahme aus 
dem Wirtschaftsplan 2012 - Beschluss-Nr: 10-18/12

11. Beschluss zur befristeten Niederschlagung von Forderungen 
für 2 Jahre aus Gebührenbescheiden und Abwasserabgabe 
- Beschluss-Nr: 11-18/12

Stickel
Verbandsgeschäftsführer

Aus der Arbeit des SR Allstedt-Kaltenborn
I. Auswertung der Veranstaltung „Tanztee“
Erstmals im Arbeitsplan aufgenommen, waren wir doch recht 
gespannt auf die Resonanz. Wir wurden nicht enttäuscht, ca. 
80 neugierige Senioren folgten unserer Einladung nach Othal 
zur Tanzveranstaltung. Darunter weilten auch Gäste aus den 
Villen „Terra“ und „Aura“ aus dem OT Beyernaumburg. Nach 
der Begrüßung durch Frau Hennig eröffnete die Tanzgruppe aus 
Hackpfüffel mit einigen schönen Tänzen den Nachmittag. Nach 
Einspielung lustiger Weisen machten alle Gäste schon mal im 
Sitzen mit. Somit war die Einstimmung auf das Tanzen gelun-
gen. Nach dem Kaffeetrinken ging es dann richtig los. Die musi-
kalische Begleitung übernahm H. Szor-Tanzdisko Allstedt. Viele 
bekannte Ohrwürmer wurden gut angenommen, die Tanzfläche 
war meist gut gefüllt. Auch eine lustige Tanzeinlage von Frau 
Meyer kam gut an. Die Gäste aus den Villen „Terra“ und „Aura“ 
fühlten sich in unserer Runde wohl. Berührend für uns alle war 
der liebevolle Umgang der Pfleger mit den teilweise behinderten 
Gästen. Auch mit Rollstuhl wurde getanzt, es wurde viel gelacht 
und fotografiert. Das Nachhausegehen fiel schwer, verzögerte 
sich. Für alle steht fest, ein ähnliches Fest werden wir im Jahr 
2013 wieder ins Programm aufnehmen.

Wir sagen herzlich Danke:
- an das Team um Frau Kronberg für die Bewirtung
- an die Tanzgruppe Hackpfüffel
- an die Tanzdisco Allstedt
Ein gelungener Nachmittag!
S. Kundrat

II. Einladung zum Skat
Wir laden nochmals herzlich ein zum Skatturnier mit Pokalvertei-
digung in Holdenstedt.
Beginn: 13.30 Uhr
Startgebühr: 3,00 €

Bitte rechtzeitig anmelden bei
Wanda Böhme
06542 Allstedt
Emseloher Dorfstraße 14
Telefon: 03 46 59/6 12 52
S. Kundrat

Bericht der Kinder- und Jugendarbeit

Mission Olympic

Pünktlich zum 30.09.2012 haben wir unsere Bewerbungsunter-
lagen zur 2. Phase des Wettbewerbes „Mission Olympic - Ge-
sucht: Deutschlands aktivste Stadt“ eingereicht. Als Kandida-
tenstadt ging es darum, möglichst viele sportliche Initiativen, 
Projekte, Bewegungsgruppen etc. innerhalb Allstedts aufzuzei-
gen. Dank Ihrer und eurer Unterstützung konnten wir die Be-
werbungsunterlagen für 21 Initiativen ausgefüllt und mit Bildern 
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und Fotos gestaltet, von der Jury des Mission Olympic-Teams 
bewerten lassen. Neben dem Städtewettbewerb, nominiert 
die Jury jeden Monat 10 Initiativen zur Wahl zur Initiative des 
Monats. Die ersten drei Platzierungen erhalten Fördergelder in 
Höhe von 500EUR, 300 EUR und 200 EUR. Im Oktober 2012 
hat es unsere Initiative „Neues Schulgelände für mehr Bewe-
gung“ (Sekundarschule Allstedt) unter die Top 10 geschafft. 
Nachdem vom 12.10. bis 23.10. (24 Uhr) per Mausklick auf 
der Internetseite www.mission-olympic.de abgestimmt werden 
konnten, belegte die Allstedter Initiative mit 709 Stimmen den 
4. Platz - Herzlichen Glückwunsch! Sieger waren die Intitiativen 
aus Wilsdruff und Rottenburg (mit mehreren tausend Stimmen). 
Auch in den kommenden Monaten besteht die Möglichkeit, dass 
Projekte und Bewegungsgruppen aus Allstedt zur Wahl stehen. 
Sobald Ihre Stimmen für Allstedt im Wettbewerb „Mission Olym-
pic“ besonders wichtig sind, werde ich Sie informieren (Aushän-
ge, Facebook, E-Mails).

Jugendbegegnung und Städtepartnerschaft Allstedt-
Aigueperse

Auch auf internationaler Ebene bleiben wir aktiv. Gemeinsam 
mit den Französisch-Lehrerinnen der Sekundarschule „Thomas 
Müntzer“ Allstedt (I. Bognitz) und des Geschwister-Scholl-Gym-
nasium Sangerhausen (C. Bartl) plant die Kinder- und Jugend-
arbeit der Stadt Allstedt bereits den Jugendaustausch im Schul-
jahr 2012/2013. Auch in diesem Jahr beteiligen sich 20 Schüler 
und Schülerinnen aus Allstedt. Vom 05.12. bis 12.12.2012 emp-
fangen wir unsere französischen Gäste, die in den Gastfamilien 
der deutschen Teilnehmer untergebracht werden. Ein erleb-
nisreiches Programm unter dem Motto „deutsches Essen und 
Rezepte“ mit Schulbesuchen, Exkursionen, Feierlichkeiten etc. 
erwarten die kulturell gemixte Jugendgruppe. Alle freuen sich 
auf die Begrüßung im Rathaus beim Bürgermeister.
Im Frühjahr 2013 wird der Gegenbesuch der deutschen Schüler 
und Schülerinnen in Aigueperse stattfinden.

Weihnachten im Schuhkarton

In Zusammenarbeit mit dem 
Kreis- Kinder- und Jugend-
ring Mansfeld-Südharz e. V. 
(Sangerhausen, Ernst-Thäl-
mann-Straße 14, Frau Spröte) 
beteiligt sich die Kinder- und 
Jugendarbeit der Stadt Alls-
tedt an der Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“.

Seien Sie/du dabei und pa-
cken Sie/du mit! Damit noch 
mehr Kinder in Not auf der 
ganze Welt dieses Jahr ein 
Weihnachtsgeschenk bekom-
men. Unterstützen Sie die 
weltweit größte Geschenk-Ak-
tion für bedürftige Kinder.

So einfach geht´s

1. Schritt:  Ober- und Unterteil 
eines Schuhkartons 
separat mit Ge-
schenkpapier be-
kleben.

 (Der Schuhkarton 
sollte ca. 30 x 20 x 
10 cm groß sein)

2. Schritt:  Etikett (siehe Bild) auswählen und aufkleben.
3. Schritt:  Schukarton mit Inhalt füllen - eine Mischung aus 

neuen Geschenken für ein Mädchen oder einen 
Jungen im Alter von 2 bis 4, 5 bis 9 oder 10 bis 
14 Jahren. 

 z. B. Kleidung, Kuscheltier, Spielsachen, Hygiene-
artikel, Schulsachen, originalverpackte Süßigkei-
ten (Verfallsdatum muss nach März 2013 liegen), 
persönliche Grüße und/oder ein Foto von Ihnen/
dir. 

 Anschließend den Schuhkarton mit einem Gummi-
band verschließen.

4. Schritt:  Wer möchte kann eine Spende von 6,00 € für die 
Portogebühren mit dem Päckchen abgeben (frei-
willig!!!). Quittung für Spende kann dann ausge-
stellt werden.

5. Schritt:  Den gefüllten Schuhkarton bis 15.11.2012 abge-
ben! 

Sie können diesen im Büro der Kinder- und Jugendarbeit im 
Rathaus der Stadt Allstedt (Markt 10) oder in der Stadtverwal-
tung (Forststraße) zu Händen Frau Gröbner abgeben. Ich leite 
Ihr/dein gestaltetes Weihnachtsgeschenk dann an den Kreis- 
Kinder- und Jugendring MSH e. V. weiter.

Für Fragen bin ich unter den Telefonnummern 01 51/12 00 21 44 
oder 03 46 52/67 05 63 gern für Sie/euch erreichbar.
Weitere Informationen können auf der Internetseite eingese-
hen werden: http://www.geschenke-der-hoffnung.org/projekte/
weihnachten-im-schuhkarton/

Madlen Gröbner, 
Kinder- und Jugendbeauftragte der Stadt Allstedt 

Neujahrskonzert 2013
Berühmte Melodien erklingen wieder original

Wie in jedem Jahr, so wird auch 2013 das „Neue Jahr“ mit 
einem großen Neujahrskonzert in der Mammuthalle Sanger-
hausen begrüßt.

Am Sonnabend, dem 5. Januar 2013, 19.30 Uhr hebt Mu-
sikdirektor Reinhardt Naumann, nun bereits zum 20. Male, 
den Taktstock um mit der Kammerphilharmonie „Miriquidi“ 
das Konzert zu eröffnen.
Schöne, unvergängliche Melodien erklingen an diesem 
Abend original.

Zu dem wunderbarem Orchester werden Jeanette Oswald 
von der Staatsoperette Dresden, der Tenor Max Prodinger 
aus Österreich und Götz Schneegaß - Bariton, sowie das 
Tanzballett „Karo Dancers“ den Abend gestalten. Die Mo-
deratoren Fritz-Dieter Kupfernagel und Andreas Mann vom 
MDR werden charmant mit einigen Späßen und kleinen Epi-
soden durch das Programm führen.

Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, dem 12. No-
vember 2012. Diesmal wieder in der Musikschule, im Alten 
Schloß, Alter Markt in Sangerhausen.

Kartenvorbestellungen können ab sofort bei Frau Christine 
Fischer unter der Rufnummer 0 34 64/58 71 83 oder im Se-
kretariat der Musikschule 0 34 64/34 21 10 erfolgen.
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Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Allstedt alles 
Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen

am 07.11.  Frau Herta Rohne zum 83. Geburtstag
am 08.11.  Herrn Helmut Geßner zum 73. Geburtstag
am 09.11.  Herrn Rudi Sprenger zum 78. Geburtstag
am 11.11.  Herrn Bernd Hoffmann zum 76. Geburtstag
am 11.11.  Herrn Werner Wagner zum 86. Geburtstag
am 12.11.  Frau Gisela Lilleike zum 78. Geburtstag
am 14.11.  Frau Marlies Bloßfeld zum 75. Geburtstag
am 15.11.  Frau Helga Prause zum 78. Geburtstag
am 15.11.  Frau Helga Weilepp zum 77. Geburtstag
am 15.11.  Frau Helga Werner zum 72. Geburtstag
am 16.11.  Herrn Ernst Freyberg zum 77. Geburtstag
am 19.11.  Frau Marlies Schröder zum 70. Geburtstag
am 20.11.  Frau Dagmar Hüttl zum 71. Geburtstag
am 20.11.  Frau Anni Korzyzkowske zum 70. Geburtstag
am 20.11.  Frau Sigrid Ritschel zum 71. Geburtstag
am 21.11.  Frau Irmgard Hoffmann zum 72. Geburtstag
am 22.11.  Herrn Heinz Rieche zum 82. Geburtstag
am 22.11.  Frau Rosemarie Titze zum 73. Geburtstag
am 23.11.  Frau Brigitte Bauschke zum 73. Geburtstag
am 23.11.  Frau Margarete Hüttemann zum 93. Geburtstag
am 23.11.  Frau Irmgard Müller zum 93. Geburtstag
am 23.11.  Herrn Peter Streitz zum 73. Geburtstag
am 25.11.  Herrn Helmut Buchmann zum 75. Geburtstag
am 26.11.  Frau Elly Becker zum 85. Geburtstag
am 26.11.  Frau Anni Krempler zum 84. Geburtstag
am 26.11.  Frau Renate Stieber zum 75. Geburtstag
am 28.11.  Frau Hertha Wagner zum 86. Geburtstag
am 29.11.  Frau Gretl Wedekind zum 84. Geburtstag
am 30.11.  Herrn Horst Schebesta zum 70. Geburtstag
am 30.11.  Herrn Reinhard Schröter zum 75. Geburtstag
am 01.12.  Frau Wally Dückert zum 79. Geburtstag
am 03.12.  Frau Margit Rabsch zum 80. Geburtstag
am 04.12.  Frau Sigrid Brödel zum 79. Geburtstag
am 04.12.  Frau Ingrid Halle zum 73. Geburtstag
am 04.12.  Herrn Johann Kukla zum 80. Geburtstag
am 05.12.  Frau Margrit Fischer zum 75. Geburtstag
am 05.12.  Herrn Josef John zum 82. Geburtstag
am 05.12.  Frau Marlit Tambach zum 74. Geburtstag
am 06.12.  Frau Marianne Kranz zum 86. Geburtstag
am 09.12.  Herrn Heinz Hebner zum 82. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten Allstedt  
Ev.-Luth. Pfarramt Wolferstedt
Kirchstr. 9
06542 Allstedt
03 46 52/501 oder 6 75 34 u. Fax: 03 46 52/6 75 35
E-Mail: pfarramt.wolferstedt@t-online.de

Gottesdienste
11. November 2012, um 10.30 Uhr Gesamtgottesdienst Kirmes 
Landgrafroda
18. November 2012, um 10.00 Uhr
25. November 2012, um 10.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen
2. Dezember 2012, um 10.00 Uhr m. Abendmahl
9. Dezember 2012, um 10.00 Uhr

Regelmäßige Kreise im Pfarrhaus
Kammerchor   mittwochs 18.30
Gemeindenachmittag: Dienstag, 20. November 2012, um 15.30 Uhr

Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen des 
Kirchenjahres

In diesem Jahr werden wir zum ersten mal einen Gesamtgottes-
dienst zum Gedenken der Verstorbenen am Ewigkeitssonntag 
anbieten. Um 10.30 Uhr werden wir an diesem Sonntag, dem 
25. November, der Verstorbenen erinnern und in einem musika-
lisch und liturgisch in besonderer Weise ausgestalteten Gottes-
dienst das Gedenken begehen. Sie werden in diesem Gottes-
dienst auch dazu Gelegenheit haben, auf persönliche Weise an 
ihren Verstorbenen zu denken und dieses symbolisch zum Aus-
druck bringen können, indem sie etwas mitgebrachtes darrei-
chen, das von uns eine Würdigung/Segnung empfangen wird. In 
der Hoffnung ihnen genügend Raum für Persönliches zu bieten, 
begehen wir diesen Feiergottesdienst in der Gewissheit, dass 
all unsere Verstorbenen gut aufgehoben sind in Gottes gütiger 
Hand, die uns über diese Welt hinaus trägt in die Ewigkeit, die 
uns verheißen ist.

Laternenumzug am Martinstag 

Am 11.11.2012 wird es auch in diesem Jahr, wie bereits zur Tra-
dition geworden, einen Martinstagsumzug von der katholischen 
Kirche zur Allstedter Kirche St. Johannis geben. Treffpunkt für 
alle Kinder und Eltern, die am Laternenumzug teilnehmen möch-
ten ist um 16.30 Uhr vor der katholische Kirche. Von dort werden 
wir auf einer schönen Laufstrecke hin zur Allstedter Kirche ge-
hen. Hier gibt es zunächst ein kleines Programm und dann na-
türlich das obligatorische Martinshörnchen für alle, die kommen. 
Im Anschluss gibt es noch die Möglichkeit, bei einem Getränk 
und Gutem von Grill miteinander ins Gespräch zu kommen. Es 
freut sich auf ihr Kommen die Kirchengemeinde Allstedt.

Rechtzeitig Vererben will gelernt sein

Zwei Nachmittage zum Erbschaftsrecht im Pfarrhaus Wol-
ferstedt
Immer wieder stellen mir Menschen im Gespräch auch die Fra-
ge, wie sie ihren Nachlass auf ordentliche Weise weitergeben 
können. Als Pfarrer kann ich dazu meist nur bedingt Auskunft 
geben, besonders wenn es um rechtlich relevante Aussagen 
geht, aber ich spüre, dass diese Frage viele nicht nur ältere 
Menschen in unseren Orten beschäftigt. Deshalb freue ich mich, 
dass wir die in unserer Kirchengemeinde wohnende Rechtsan-
wältin Karin Kamprad aus Winkel dazu gewonnen haben, in die-
sen Fragen den Menschen vor Ort an zwei Nachmittagen zur 
Verfügung zu stehen. 
Rechtsanwältin Kamprad, die für die renommierte Kanzlei „Kut-
scher Rechtsanwälte“ am Standort Nordhausen tätig ist, ver-
sucht anhand der konkreten Lebenssituation die gesetzlichen 
Regelungen zu erläutern und für sie nutzbar zu machen. 

lokale Information

Ihr Amtsblatt - hier steckt Ihre Heimat drin. w
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Zu dieser nicht nur für Kirchengemeindeglieder offenen Veran-
staltung laden wir herzlich ein in den großen Saal des Pfarrhau-
ses Wolferstedt und zwar am:
Mittwoch, 14.11.2012 um 16.30 Uhr: Rechtliche Fragen rund 
um den Todesfall und der sich anschließenden Nachlassab-
wicklung 
Mittwoch, 21.11.2012 um 16.30 Uhr: Nachlassplanung und 
-gestaltung: Was kann ich tun, um die Dinge über meinen 
Tod hinaus in meinem Sinne zu gestalten?
Beide Veranstaltungen können unabhängig voneinander be-
sucht werden. Sie bieten zudem Raum, auch allgemeine mitge-
brachte Fragen zu beantworten

Achtung: Krippenspielvorbereitung

Die Kinder, die mit dem diesjährigen Krippenspiel die Men-
schen in unserer Gemeinde erfreuen möchten, werden zum 
ersten Treff am Freitag, dem 16. November 2012 um 17.00 Uhr 
ins Pfarrhaus gebeten. Absprache und kleiner Imbiss! Kommt 
bitte alle!

Burg- und Schlossmuseum Allstedt 
Internet-Adresse: 
www.schloss-allstedt.de
E-Mail-Adresse: 
schloss-allstedt@allstedt.info
Tel.: 03 46 52/519 Museum
Fax: 03 46 52/6 77 54 Museum

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag
Dienstag  - Sonntag sowie Feiertag von 10.00 bis 17.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung.

Folgende museale Bereiche und Ausstellungen können be-
sichtigt werden:
- spätgotische Burgküche mit Großkamin
- Burg & Schloss Allstedt -Baugeschichte und Denkmalpflege
- J.W. von Goethe und seine Allstedter Besuche 
- Barocke Wohnräume mit schönen Stuckdecken
- Eisenkunstgussausstellung aus Mägdesprung/Harz
- Allstedt - Siedlung - Pfalz - Stadt - kurzer geschichtlicher 

Überblick
- Thomas- Müntzer- Ausstellung mit Schlosskapelle

Weitere Angebote:
Kinderresidenz
- Märchenreisen, Kindergeburtstage und Schulprojekttage 

zum Thema „Erlebnis Burg“
- Eigener Kostümfundus
Kontakt: Heike Baberowski, Tel. 0 34 64/57 96 96 

Schlosscafé 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag geschlossen
Kontakt: Günter Haftendorn, Tel. 03 46 52/6 77 53

Kräuterhexe Tilly
- Märchenhexe
- Ferienwohnungen
Kontakt: Renate Becke, Tel. 03 46 52/1 02 29, 0 17 45 39 57 87

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Kultur (zu lateinisch cultura „Bearbeitung, Pflege, Ackerbau“, 
von colere „wohnen, pflegen, verehren, den Acker bestellen“) 
ist das Fundament unserer Gesellschaft. Mit Burg & Schloss 
Allstedt hat die Stadt eines der bedeutendsten Kulturobjekte in 
Sachsen-Anhalt. Die einzigartige Bau- und Nutzungsgeschichte 
und die Alleinstellungsmerkmale zeigen eindeutig, dass Burg & 

Schloss Allstedt nicht nur irgendeine geschichtsträchtige Anlage 
ist. Nein, sie gehört zu den bedeutendsten in Sachsen-Anhalt 
und ist mit ihren Alleinstellungsmerkmalen (einer der größten 
und bedeutendsten Burgküchen im europäischen Raum, als 
Thomas-Müntzer-Wirkungsstätte eine der wichtigsten Reforma-
tionsstätten) eine von internationalem Rang. 
Darauf können Sie, liebe Allstedter Bürgerinnen und Bürger, zu 
Recht stolz sein. Wer kann schon behaupten in seiner Stadt eine 
Anlage zu haben, die die Geschichte des Heiligen Römischen 
Reiches im Mittelalter enorm prägte, die fast nahezu alle deut-
schen Könige und Kaiser von 935 bis 1200 besucht haben und 
die von Thomas Müntzer und Johann Wolfgang von Goethe auf-
gesucht wurde, um nur einige der namhaften Persönlichkeiten 
zu nennen, die mit Burg & Schloss Allstedt in Verbindung ste-
hen. Verehrungswürdig ist eine derartige Anlage, die schon von 
Weitem ihre Besucher begrüßt. Stolz thront sie seit 1200 Jahren 
auf dem Bergsporn. Wenn diese Mauern nur sprechen könnten! 
Doch da es nicht in ihrer Natur liegt, müssen wir sie zum Spre-
chen bringen. 
Mit dem Stolz und der Verehrung einer derart bedeutenden An-
lage ist aber auch eine Verpflichtung und die Pflege verbunden. 
Natürlich ist das eine schwierige Aufgabe, aber sie bietet nach 
Gelingen einen großen Vorteil: Burg & Schloss Allstedt einen 
Platz für die nächsten Generationen, für die nächsten 1200 Jah-
re im Kulturleben von Allstedt, Sachsen-Anhalt und Deutschland 
zu sichern.
Seit einem Jahr bemühe ich mich nun Burg & Schloss Allstedt 
weiter nach vorn zu bringen und dieses Ziel, die Sicherung für 
die nächsten Generationen zu erreichen. Einiges ist schon er-
reicht worden, anderes wartet noch auf seine Vollendung. Hierzu 
benötige ich weiterhin Ihre Unterstützung. Ich danke Ihnen herz-
lich für Ihr Engagement für Burg & Schloss Allstedt. 

Ich danke all jenen, die mich in diesem Jahr tatkräftig unterstützt 
und begleitet haben, insbesondere meinem Team auf Burg 
& Schloss Allstedt. 

Wissenswertes über Burg & Schloss Allstedt

Damit Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, Ihre Burg- und Schloss-
anlage noch besser kennenlernen - manch einem werden die 
Informationen schon bekannt sein - gibt es nun die Kategorie: 
Wissenswertes über Burg & Schloss Allstedt:
Wussten Sie, dass auf Burg & Schloss Allstedt die Schriftstelle-
rin und Dichterin Margaretha Susanna von Kuntsch am 7. Sep-
tember 1651 geboren und am 11. September 1651 in der hie-
sigen Schlosskapelle getauft wurde? Nein? Dann besuchen Sie 
doch den Vortrag am 9. November. Um vorherige Anmeldung 
wird gebeten. 

Rückschau

30. September 2012: Ausstellungseröffnung: „Von Kai-
ser, Koenig und tanzendem Wasser“, eine Ausstellung von 
mehr oder weniger bekannten Persönlichkeiten des Kreises 
Mansfeld-Südharz von Erlebniswelt-Museen e. V.
Die Ausstellungseröffnung war ein voller Erfolg und wurde feier-
lich in der barocken Schlosskapelle begangen. Ca. 40 Besucher 
lauschten den Ausführungen und bekamen in der Ausstellung 
einen Eindruck von den Persönlichkeiten, die herausragendes 
geleistet haben. Eine sich im Schatten befindliche Liste des Who 
is Who. Die Persönlichkeiten werden jedoch mit jener Ausstel-
lung ins Licht der Öffentlichkeit gerückt. Nicht nur Kunstwis-
senschaftlern wird nun der Name Samuel Bottschild geläufig 
sein, nicht nur Literaturwissenschaftlern der Name Margaretha 
Susanna von Kuntsch und nicht nur deutschen Buddhisten der 
Name Karl Seidenstücker. Um sich von jenen selbst ein Bild zu 
machen, war der Bundestagsabgeordnete Harald Koch zu Gast 
auf Burg & Schloss Allstedt. Mit seinem Besuch setzte er ein 
Zeichen für die Kultur in unserem Landkreis. Dafür danken wir 
ganz herzlich. 
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7. Oktober 2012: Klassisches Orgel- und Klavierkonzert, 
Arnulf Sokoll
Der Pianist und Organist Arnulf Sokoll hat die Gäste mit seinem 
Virtuosentum begeistert. Anlässlich des 250. Geburtstages von 
Carl Christian Agthe und des 150. Geburtstages von Claude De-
bussy wurden Stücke jener beiden Komponisten zum Erklingen 
in der barocken Schlosskapelle gebracht. Das Publikum war be-
geistert.
20. Oktober 2012: Bläsermusik aus der Reformationszeit an-
lässlich des Themenjahres 2012 der Reformationsdekade: 
Reformation und Musik
Luther, Müntzer und die Folgen. Von „Eine feste Burg“ bis zum 
Spiritual, so lautete der Titel des herausragenden Konzertereig-
nisses des Sangerhäuser Posaunenchors unter der Leitung der 
Kirchenkreiskantorin Martina Pohl. Stehende Ovationen waren 
der Ruhm der glanzvollen Veranstaltung. Leider waren nur 25 
Gäste gekommen, doch jene haben Begeisterung und Jubel 
hervorgebracht, als wenn die barocke Schlosskapelle bis zum 
letzten Platz berstend gefüllt war.

Vorschau

09.11.2012: 19 Uhr Vortrag über Margaretha Susanna von 
Kuntsch; Begleitprogramm der Ausstellung: Von Kaiser, Ko-
enig und tanzemden Wasser (bis 3. März auf Burg & Schloss 
Allstedt zu sehen), um Voranmeldung wird gebeten
Erfahren Sie etwas über die berühmte Dichterin der Barockzeit, 
die in Allstedt geboren wurde. Ihr Gedichtband, der nach ihrem 
Tode erst veröffentlicht wurde, scheint eine Art Autobiographie 
zu sein: Nicht nur ein Lebens-, sondern ein Leidenswerk.
02.12.2012: 16 Uhr, Hofstube, Traditionelles Adventskonzert 
mit dem Geschwister Scholl Gymnasium
08.12.2012: 19 Uhr, Hofstube, Irische Weihnacht, Band: Dizzy 
Spell, irish folk & much more
26.12.2012: 16 Uhr, Schlosskapelle, Traditionelles Weih-
nachtskonzert, Götz Schneegaß und seine Freunde

Aus aktuellem Anlass eine besondere Bitte

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
da Burg & Schloss Allstedt sich als Reformationsstätte versteht 
und die Rezeptions- und Wirkungsgeschichte des Theologen 
und Allstedter Predigers Thomas Müntzer stärker thematisieren 
möchte, ist Ihre Hilfe vonnöten. Haben Sie irgendwelche Objek-
te, die eng mit jener Geschichte, Thomas-Müntzer-Jubiläen etc. 
in Verbindung stehen? Haben Sie irgendwelche Gegenstände, 
auf denen das Bildnis oder der Name von Thomas Müntzer zu 
sehen sind? Wir freuen uns auf Ihre Schenkungen zum Thema 
Thomas Müntzer und Bauernkrieg. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wie immer möchte ich auf meine Bitte hinweisen. Sofern Sie 
auf Ihren Dachböden oder in Ihren Kellern interessante Ob-
jekte zur Orts-, Stadt- und Schlossgeschichte von Allstedt, 
von alten Betrieben und Geschäften, Fotos und Postkarten 
sowie zur Thomas-Müntzer-Rezeption haben, so möchte 
ich Sie abermals ganz herzlich darum bitten Ihre Familien-
schätze zur musealen Sammlung zu überreichen. 
Auch als Leiter des historischen Stadtarchivs der Stadt 
Allstedt ist es mir ein wichtiges Anliegen das Archiv weiter 
auszubauen. Ein Archiv hat die Pflicht das Gedächtnis der 
Stadt für alle Zeiten zu wahren. Dieser Aufgabe ist sich die 
Stadt als Trägerin des historischen Stadtarchivs bewusst. 
Somit wäre ich Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mir bei meiner 
Aufgabe, der Wahrung des Gedächtnisses der Stadt, behilf-
lich sind. Sämtliche Unterlagen, die mit der Stadtgeschichte 
zu tun haben, sind in unserem Archiv herzlich willkommen. 
Nach der Sichtung werden Sie ins Archivgut übernommen 
und für zukünftige Generationen bewahrt. Unser Archiv ver-
steht sich als Archiv für die Bürgerinnen und Bürger von 
Allstedt. Akten können zu den Öffnungszeiten des Schlos-
ses eingesehen werden. Aufgrund unserer personellen Situ-
ation wäre eine Voranmeldung wünschenswert. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute, danke 
für die gute Zusammenarbeit und für die freundliche Aufnahme 
in ihrer wunderschönen und geschichtsträchtigen Stadt Allstedt. 

Mit herzlichen Grüßen vom Schlossberg verbleibt

Adrian Hartke M. A.
Leiter des Burg- und Schlossmuseums Allstedt

Herbstlicher Musiknachmittag  
in der AWO-Kita „Rotkäppchen“
Es ist schon zur Tradition geworden - im Oktober findet in unse-
rer Einrichtung ein herbstlicher Musiknachmittag statt. In diesem 
Jahr stand der 24.10. im Kalender. Zahlreiche Kinder und Eltern 
waren unserer Einladung gefolgt.

Alles war sehr gut von Frau Deitschmann und Frau Lampa vor-
bereitet.
Der Raum strahlte im herbstlichen Flair. Zu Beginn luden gleich 
altbekannte aber auch neuere Melodien zum Mitsingen und Mit-
bewegen ein. Unter dem Thema „Blätterfall, Wind und Drachen-
steigen“ sangen die Kinder begeistert mit, dazu wurden sie von 
Frau Deitschmann auf dem Akkordeon begleitet.
Doch auch das selbst erzeugen von Tönen mit den bereitgestell-
ten Musikinstrumenten gefiel den Kinder gut.
In einer kurzen Pause konnten sich die kleinen Musiker stärken 
und dann ging es fröhlich mit dem Regenschirmtanz weiter. Mit 
viel Spaß bewegten sich die Kinder im Kreis mit ihren Schirmen 
zur Musik. Als Überraschung gab es dann noch für jedes Kind 
ein selbst gebasteltes Musikinstrument aus Nussschalen, das 
alle mit nachhause nehmen durften.
Zum Abschluss erklang noch mit Akkordeonbegleitung und den 
Nussrasseln das Lied, „vom pi, pa, putzigen Igel“.
Der gelungene Nachmittag wurde von allen Anwesenden mit viel 
Applaus bedacht.

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

AWO-Kita „Rotkäppchen“ sagt Danke!

Wir möchten uns recht herzlich für die gute Zusammenarbeit 
bei dem Bau- und Brennstoffhandel Riestedt - Außenstelle All-
stedt bedanken. Insbesondere bei Herrn Lärmer, hier finden wir 
immer ein offenes Ohr für unsere Wünsche und Belange. Nach 
dem Motto „geht nicht, gibt‘s nichts“ versucht er uns immer zu 
unterstützen. Wir hoffen auch weiterhin auf eine gute Zusam-
menarbeit.
Unser nächstes „Dankeschön“ geht an eine rührige Oma. Frau 
Elke Stahr überraschte die Kinder vor einiger Zeit mit Sicher-
heitswesten, die gerade in der jetzigen Jahreszeit sehr von Vor-
teil sind, so können wir uns jetzt im Herbst sicher auf unseren 
Spaziergängen fühlen.
Vielen, vielen Dank!
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Wir hatten Grund zum Feiern

Am 16.10. ging es etwas geheimnisvoll in unserer Einrichtung 
zu. War es doch der Tag an dem Frau Bärbel Schwechel ihr 
40-jähriges Dienstjubiläum beging. Dies sollte doch für uns ein 
Grund sein, sie mit einer kleinen Feier zu überraschen. Die Kin-
der boten ein kleines Programm und gemeinsam wünschten wir 
im Anschluss daran Tante Bärbel noch einige schöne gemeinsa-
me Jahre in ihrem Beruf.

Das Team der Einrichtung

Mit Musik geht alles besser!

Ein musikalisches Kinderprogramm  
zum Tag des Singens

Der Liedermacher Wolfgang Rieck gastierte am 02.10.2012 in 
der Turnhalle der Grundschule Allstedt.
Er schlüpfte in die Rolle des „Musikus Spiritus“ und stellte vie-
le, auch kuriose Instrumente vor. Zum Beispiel: singende Säge, 
Flügeltrommel, Dröthe, Meerestrommel, Lotosflöte, Banjo und 
Ukulele.
Sein flottes Programm ist eine wunderbare Form für kindgerech-
te Musikerziehung. Aufmerksam verfolgten die Schüler das viel-
fältige Mitmachprogramm. 
Mit Musik geht alles besser, das weiß nicht nur der Liedermacher 
und seine Freundin Adele, sondern jetzt auch unsere Grund-
schüler. 
Besonders das Lied vom kleinen Matrosen fand die volle Begeis-
terung aller Zuhörer.
In einer guten Stunde beeindruckte Herr Rieck die Kinder durch 
Melodienrätsel, Instrumentenraten und pantomimische Aktio-
nen. Es wurde mitgesungen, mitgeraten und mitgelacht. 
Wer weiß schon, dass sich in jeder Küche ein passables Musik-
instrument befindet? Einen Eierschneider haben doch fast alle 
Familien im Hause. In spielerischer Weise präsentierte der ge-
bürtige Rostocker ein unterhaltsames Programm. 

Der Förderverein der Grundschule Allstedt e. V. spendierte 
das Honorar für die Künstler und bescherte dadurch allen 
Kindern eine vergnügliche Abwechslung vom Schulalltag.
 

AWO-Hort „Pfiffikus“
Kirchstr. 12, 06542 Allstedt
Tel. 03 46 52/67 14 21
E-Mail: hort@awo-mansfeldsuedharz.de

Großer Sommerspaß im AWO-Hort Allstedt „Pfiffikus“

Wieder einmal war in den Sommerferien viel los im AWO-Hort 
„Pfiffikus“ in Allstedt.

Die Sonne meinte es gut mit uns und so konnten wir an vielen 
Tagen unser Freibad in Allstedt nutzen. Einige von uns Kindern 
übten fleißig im Schwimmkurs und konnten schon nach 2 Wo-
chen das „Seepferdchen“ ablegen.
Aber auch so gab es viel zu erleben. Wir eroberten die vielen 
Stufen zum Schloss hinauf, um uns dort die Ausstellung anzu-
sehen. Im Wald haben wir fleißig Hütten gebaut und bei einem 
schönen Waldspaziergang mit Picknick viele Naturmaterialien 
zum Basteln gesammelt.

Viel Spaß bereitete uns der Ausflug nach Riestedt auf die Mini-
golfanlage und nach Othal auf den Bauernhof. Bei einer Fahr-
radtour konnten wir unsere Ausdauer unter Beweis stellen.
Viele schöne Angebote fanden wir auch in unserer Horteinrich-
tung. Gemeinsam haben wir aus Bambus Flöße gebaut und 
Sandbilder gestaltet. Echter Teamgeist war bei unseren lustigen 
Sportspielen gefordert. Die Großen halfen den Kleinen, damit 
das bessere Team gewinnt.
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An einigen Tagen roch es besonders lecker in unserem Haus. 
Wir haben Pizza und Waffeln gebacken und gemeinsam Sol-
janka gekocht. Es hat richtig toll geschmeckt. Auch beim Obst 
schneiden für den Obstsalat waren wir fleißig.
Über die Einladung zum Generationswettstreit mit der Volks-
solidarität haben wir uns besonders gefreut. Gemeinsam wett-
eiferten wir bei den lustigen Sportspielen um gute Punkte und 
wurden dann mit kleinen Preisen, Urkunden, Plätzchen und Ge-
tränken belohnt. Es war ein schöner Nachmittag, den wir gerne 
im nächsten Jahr wiederholen wollen.
Interessant wurde es am Tag der Feuerwehr. Einige unserer Mit-
schüler sind bereits aktiv bei der Feuerwehr tätig und unsere 
FSJ-in Frau Meinicke trainiert die Kindergruppe von Nienstedt. 
Sie organisierte ein richtiges Modellhaus, wo wir beobachten 
konnten, wie beim Brand der Qualm in die Räume zieht. Wir ha-
ben sehr viel dabei gelernt. Danke dafür.
Unser Hofgrillfest machte den Abschluss der Ferien. Es war 
schade, dass die Zeit so schnell verging. Wir freuten uns aber 
auch wieder auf das neue Schuljahr und unsere Freunde. Nun 
sind wir gespannt, was die nächsten Ferien und das neue Hort-
jahr für Überraschungen für uns bringt.
Die Kinder vom AWO-Hort „Pfiffikus“ in Allstedt

Aus der Heimatgeschichte berichtet

Es stand in der Allstedter Zeitung am 29. November 1902, 
vor 110 Jahren

„Es ist früher auch so gegangen“, nämlich ohne Krankenhaus, 
da ging es auch ohne Eisenbahn; „wir brauchen keine Eisen-
bahn“. 
Wir haben die Eisenbahn doch bekommen - ob es wohl jeman-
den gibt, der „die gute alte Zeit des Postwagens“ zurücksehnt? 
So gewiß wir eine Eisenbahn bekommen haben gegen den 
Willen so manch eines bescheidenen, allzeit zufriedenen, aber 
doch kurzsichtigen Bürgerleins, so gewiß werden wir auch das 
Krankenhaus haben!

Dr. Schrader

Der Geist im Tee
Wenn Du morgens trinkst den Tee

begegnet Dir die Hexenfee.
Mit dem Getränk weckt man die Lebensgeister
und der Tag wird dadurch zunehmend heiter.

Freudig wird man so den Tag angehen,
und alles wird so angenehm.

Frohsinn weckt der holde Geist,
der durch Dampf die Lippen streicht.

Mitunter steigt er in die Nase
Und man genießt im vollen Maße.
Gemächlich man ihn einverleibt,

er so bestimmt von Stress befreit.

Schließlich soll man sinnvoll,
jeden Tag begehen auch dann

wenn draußen raue Lüftchen wehen.
Er steigert auch die Lust

wenn er durchfließt die Brust.

An trüben kalten Tagen durchwärmt
er auch des Menschen Magen.
Da steigert er das Wohlgefühl

und bringt den Tag so an sein Ziel.

Mit seinem Geist erquickt er auch das Gemüt
Und fördert so den Appetit.

In der Nacht, wer hätte das gedacht,
wird man durch Ihn von Engeln bewacht.

© Alexander Reinhard Schröter
Februar 2002

Aus dem Rathaus berichtet
Auch wenn der Monat Oktober zum Erntedank gereicht, heißt es 
für mich auch oft Reisen.
Der Oktoberanfang ist immer mit einer Einladung in die Part-
nerstadt Vrbove (Slowakei) verbunden. Begleitet vom Stadtrat 
P. Banisch und der Jugendbeauftragten unserer Stadt M. Gröb-
ner hatten wir neben den repräsentativen Aufgaben auch auf 
die weitere Entwicklung der Partnerschaft in das Auge gefasst. 
Neben den freundschaftlichen Rahmenkonzepten wollen wir un-
bedingt die Kinder- und Jugendarbeit ausbauen, nachdem wir 
über erste Ansätze nicht hinaus gekommen waren. Die Absicht 
beider Partnerstädte zur Jugendarbeit fand nicht nur in den po-
litischen Gremien großen Anklang. Die Gesprächsrunde unter 
den Jugendbeauftragten verlief für 2013 recht erfolgreich. 
Zum Tag der Deutschen Einheit am 03.10.12 waren wir dieses 
Jahr Gastgeber zum Empfang der Partnerstadt Trendelburg. Ne-
ben einigen Ratsmitgliedern begleitete mich der Vorstand des 
Heimatvereines auch die Seniorengruppe der Volkssolidarität 
Allstedt am Tag auf Burg und Schloss Allstedt. Während die Se-
niorengruppen aus beiden Städten Ihr Wiedersehen nach einem 
Jahr auf das Herzlichste gemeinsam feierten, durfte ich den Alls-
tedtern den neuen Bürgermeister Herrn Bachmann vorstellen. 
Unser getreuer Weggefährte Bgm. a. D. B. Klug stellte sich aus 
Altersgründen nicht mehr zur Wahl. So waren die neuen Gäste 
auch überrascht mit welchem imposanten Tagungsort wir au-
ßerhalb des Rathauses weithin Eindruck erzeugen.
Ein gelungenes Pfarrhausfest in Allstedt und die Einführung des 
Gemeindepädagogen in Holdenstedt zeigt wie eng wir verwur-
zelt sind im ländlichen Raum mit der Kirche. „Die Kirche im Dorf 
lassen“ ist dabei ein wichtiges politisches Anliegen für mich. Bei 
freiwilligen Aufgaben auch das rechte Maß der Unterstützung 
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finden, denke ich, ist der Stadt Allstedt ein besonderer Sach-
stand. Neben der Unterstützung für das Pfarrhaus Allstedt, er-
halten auch die Kirchgemeinden Holdenstedt für die Fenster 
eine Zuwendung und die Kirchgemeinde Nienstedt für bauliche 
Reparaturen. Seit Jahren ist der Zuschuss aus dem Haushalt 
für freiwillige Aufgaben ein schwerwiegender Diskussionspunkt. 
Die freiwilligen Aufgaben sind die Seele der Gemeinden und be-
stimmen den Lebens- und Freizeitwert. 
Um so mehr freue ich mich, daß wir die Zweifeldsporthalle als 
förderfähiges Projekt vom Ministerium bestätigt bekommen ha-
ben. Erste Sachgespräche mit dem Landesverwaltungsamt lau-
fen für einen vorzeitigen Maßnahmenbeginn.

Egal wo und wie Förderungen und Drittmittel an Geld zur Ver-
fügung gestellt werden, wichtig ist, daß das Projekt gesichert 
wird. Insbesondere freue ich mich über die Baumaßnahme in 
Beyernaumburg an der Kita „Buratino“. Das Ziel ist erreicht auch 
mit Hilfe des Zukunftsinvestitionsfonds des Landkreises. Eine 
schöne Kindertagesstätte ziert das Ortsbild!

In Wolferstedt gab es dann ein gemütliches Oktoberfest, mit al-
lem was dazu gehört. Eine gelungene und traditionelle Veran-
staltung auf der man auch mit dem Bürger auf Tuchfühlung sitzt. 
Planen Sie eventuell auch schon für die närrische Zeit in Allstedt 
und Pölsfeld? 11.11.2012, 11 Uhr 11 nicht vergessen. 
Einen demokratischen Aufwind erleben die Bürgerhaushalte. Im 
Landkreis ist die Umsetzung erprobt und die Resonanz im Kreis-
tag ist sehr positiv. Nun überlegen einige meiner Amtskollegen 
in Ihren Kommunen die Einbringung eines Bürgerhaushaltes. Ich 
werde das Thema auch angehen, um den Bürger noch näher an 
die Entscheidungsfindung einzubeziehen, als gelebte Demokratie.
 

Die Kirchgemeinde in Holdenstedt ganz stolz mit ihrem neuen 
Gemeindepädagogen.

Ansprache des neuen Bürgermeisters Hr. Bachmann aus Tren-
delburg

________________________________________________________

Die Kindertagesstätte Buratino feiert die Sanierung des Objek-
tes. Allen beteiligten Firmen gilt unser Dank.
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Vergleichswettkampf der Grundschulen  
Holdenstedt und Allstedt im Hochsprung
Zum ersten Mal trafen sich die Grundschulen unserer Stadt zum 
Vergleichswettkampf im Hochsprung am 23.10.2012. Die Ein-
ladung erfolgte auf Grund der sportlichen Aktivitäten auch im 
Rahmen des jährlich stattfindenden Staffellaufes in Allstedt. Das 
ist eine gute Sache im integrativen Umgang beider Schulen. Der 
Bürgermeister J. Richter stellte die Pokale. Allen Beteiligten wie 
Lehrern und Schülern unseren Dank. Die Leistungen zeigen eine 
gute qualitative Technikausführung, fast schon wie kleine Profis. 
Der Ehrgeiz und die Anspannung um jeden Zentimeter war den 
Kindern  anzumerken.

Valentin in perfekter Haltung.

Marius Aurich GS Allstedt wird als Sieger geehrt mit einer Höhe 
von 1,26 m.

Einladung zum Volkstrauertag  
am 18.11.2012
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger.
Anlässlich des Volkstrauertages treffen wir uns zum Geden-
ken und der Kranzniederlegung

Am 18.11.2012 um 11.00 Uhr 
am Ehrenmal der Gefallenen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich eingeladen.

J. Richter
Bürgermeister

Dank an Peter Behn!
Der langjährige Vorsitzende vom Förderverein der Sekundar-
schule Allstedt, Peter Behn, wurde am 7. September im Rahmen 
des Schulstartfestes zum Ehrenvorsitzenden des Fördervereins 
ernannt.
Hiermit wurde seine engagierte Tätigkeit zum Wohle der Schule 
und für die Schülerinnen und Schüler gewürdigt.
Wir wünschen ihm einen schönen Lebensabend mit seiner lie-
ben Frau und im Kreis seiner Familie!
Petra Wagner

Unsere schöne Klassenfahrt
Am 11.09.2012, um 08.30 Uhr sind wir mit der ganzen Klasse 
ins Zittauer Gebirge in den Trixi-Park gefahren. Nachdem wir 
den kleinen Reisebus mit unseren „50 Koffern und Taschen“ pro 
Kopf eingeladen hatten und das arme Fahrzeug schon kniete, 
konnten wir nun losfahren. Zur Ankunft, nach ganzen vier Stun-
den, waren wir sehr geschafft und wollten nur noch unsere Bun-
galows beziehen.
Nach ein paar kleinen Auseinandersetzungen zwischen uns Mä-
dels wegen Bungalow, Zimmer, Schrank und Bad beruhigten wir 
uns wieder und konnten dann alles in Ruhe erkunden. Da für 
die nächsten drei Tage kein schönes Wetter vorhergesagt wur-
de, wollten wir noch unser Waldstrandbad testen. Das Wasser 
war „hundekalt“, der Wind ging und es schien nur teilweise die 
Sonne bei 20 Grad Außentemperatur. Aber dennoch hat es uns 
Spaß gemacht.
Als Gruppe haben wir jeden Abend zusammen gekocht, geges-
sen und abgewaschen, zusammengesessen, Spiele gespielt, 
ferngesehen und erzählt. Natürlich haben wir auch ein bisschen 
Party gemacht und unser Moritz alias DJ Rud hat für gute Musik 
und passende Stimmung gesorgt. Dazu haben wir getanzt, ge-
sungen und gelacht, was das Zeug hält.
Den nächsten Tag haben wir ein Museum besichtigt und waren 
Döner essen. Danach haben wir für unser Wohl noch etwas Pro-
viant eingekauft. Abends haben wir wieder zusammen gesessen 
und ein wenig gefeiert.
Am Donnerstag ging es mit einem Doppeldeckerbus ins Neben-
dorf Oberodewitz zur Sommer- und Winterrodelbahn. Das hat 
sehr viel Spaß gemacht, denn jeder ist gefahren.
Es war ein echt toller Ausflug!
Danach ging es wieder in den Trixi-Park, in den Kletterwald. Vie-
le sind geklettert, einige hatten keine Lust … wie ich. Wir saßen 
dann im Wald, haben Bilder gemacht, erzählt und Musik gehört. 
Am Abend hieß es für uns Mädels aufbrezeln und ab auf die 
Tanzfläche zur Kinderdisco. Diese war voll o. k. Mir hat sie sehr 
gefallen, weil viele moderne Lieder gespielt wurden und wir rich-
tig Stimmung gemacht haben. Auch wenn sie nur bis 22.30 Uhr, 
d. h. eine halbe Stunde nach Nachtruhe, ging, war es dennoch 
ziemlich lustig und man hat mal wieder den Zusammenhalt der 
Gruppe gespürt. 
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Einen erfolgreichen Abend für uns alle haben wir mit Kofferpa-
cken und Zusammensitzen beendet.
Der nächste Morgen war etwas stressig, denn wir mussten die 
„Bude“ auf Vordermann bringen, d. h., saubermachen, aufräu-
men, die restlichen Sachen noch packen und und und …
Dann ging es mit einem großen Reisebus wieder nachhause und 
wir hatten alle zusammen ein tolles Erlebnis!
Maria Theres Schaaf
Klasse 9a
Sekundarschule Allstedt

„Erntefest in der AWO-Kita Kreuzberg“
Der Wald verwandelt sich in ein goldenes Blättermeer und die 
Tage werden merklich kühler: Der Herbst ist da! Nicht aus dem 
Herbst wegzudenken ist auch das Erntefest, dass jedes Jahr im 
September bei uns im Kreuzberg Kindergarten traditionell mit 
Groß und Klein gefeiert wird. Hierzu übt jede Gruppe ein kleines 
Programm ein, welches sie dann den Kindern und den Erziehe-
rinnen vorführen.

Unser Erntefest ist ein willkommener Anlass, um den Kindern 
zu erklären, wo unsere Lebensmittel herkommen und wie kost-
bar sie sind. Die Kinder der AWO-Kita Kreuzberg gestalten auch 
eine Ernteausstellung, wo nicht nur Obst und Gemüse und an-
dere Lebensmittel schön platziert werden, sondern auch die von 
den Kindern mitgebrachten Materialien wie: Kürbisse, Kastanien 
oder Eicheln. 

Die Kinder backen und kochen mit ihren Erzieherinnen und stell-
ten dies dann am 27. September 2012 zu einem großen Buffet 
zusammen, wo jedes Kind es sich munden lassen konnte. 

Angelsportverein Allstedt e. V.
Vorsitzender: Axel Knobloch, Tel. 03 46 52/67 03 65
Stellv. Vorsitzender: Wolfgang Eckert, Tel. 03 46 52/280

Termine

Donnerstag, 8. November 2012 
19.00 Uhr Vorstandssitzung in der Anglerklause
Mittwoch, 5. Dezember 2012 
19.00 Uhr Vorstandssitzung in der Anglerklause
Samstag, 8. Dezember 2012 
09.00 Uhr Jahreshauptversammlung in der Anglerklause

Allstedter Gesellenverein 1850 e. V. (AGV)
Kontaktanschrift:
Heiko Wenkel, Dorfstraße 1, 06556 Mönchpfiffel-Nikolausrieth 
Tel. 01 52/28 86 19 41

„Bald schallt es wieder durchs ganze Rohnetal, dann 
ist in Allstedt Karneval“

Die fünfte Jahreszeit steht vor der Tür und für die Allstedter Ge-
sellen beginnt wieder die Zeit die zivile in die traditionelle Klei-
dung umzutauschen. Am Samstag, dem 17. November 2012, 
wollen wir deshalb mit Ihnen gemeinsam die erste Veranstaltung 
in der Faschingssaison 2012/2013 feiern. Wieder haben wir für 
Sie ein buntes Programm aus Tänzen, Sketchen und Büttenre-
den ausgearbeitet.
Kostümpflicht besteht zwar nicht, aber diese gehört zu einer 
richtigen Faschingssause schon dazu.
Last uns gemeinsam im frisch renovierten Vereinssaal des EMK 
die Saison eröffnen und lustige Stunden zusammenverbringen.
Wer es leider nicht schafft zur ersten Veranstaltung uns beizu-
stehen der kann sich auf die anderen Termine einrichten, die ge-
nauso lustig werden. Wir freuen uns auf regen Zuspruch.

In diesem Sinne ein dreifaches ...
... Allstedt, jelle, jelle, jelle!
Der Kartenvorverkauf für die erste Veranstaltung findet
am Freitag, dem 9. November 2012, ab 19.00 Uhr, im Heimat-
haus, Am Schild, Vereinsraum des AGV, statt.
agthe, der Artikel wurde redaktionell bearbeitet.

Gewerbeverein Allstedt e. V. 
Kontaktanschrift:
Frau Ute Heineck, Breite Straße 8, 06542 Allstedt
Tel. geschäftlich 03 46 52/9 90 00 privat 03 46 52/1 02 09

Gewerbevereinsversammlung
Die letzte Gewerbevereinsversammlung im Jahre 2012 findet 
am Mittwoch, dem 7. November 2012, 19.30 Uhr, in der Sport-
gaststätte Wagner statt. Eine rege Beteiligung der Mitglieder ist 
erwünscht.
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Festveranstaltung

Der Allstedter Gewerbeverein e. V. besteht in diesem Jahr 20 
Jahre, aus diesem Anlass findet auf Burg & Schloss Allstedt am 
Samstag, dem 10. November 2012, ab 18.00 Uhr, eine Fest-
veranstaltung statt. Die geladenen Gäste und Mitglieder, bitte 
pünktlich die Plätze einnehmen.
hjl

Freiwillige Feuerwehr Allstedt
Wehrleiter: Hauptbrandinspektor Ronald Hahn
 Thomas-Müntzer-Straße 9
 06542 Allstedt
 Tel. 03 46 52/733
Stellv. Wehrleiter: Hauptbrandmeister Siegfried Hahn
 Thomas-Müntzer-Straße 11
 06542 Allstedt
 Tel. 03 46 52/727

Aus der Feuerwehrchronik berichtet

19. November 1887, vor 125 Jahren
Schreiben von Apolda
Obwohl die Feuerwehren vom Branddirektor Schumann geprüft 
wurden, soll eine nochmalige Prüfung durchgeführt werden. Es 
soll bis zur anstehenden Prüfung geübt werden, um dann kei-
ne Schwächen zu zeigen. Die Oberfeuerwehrmänner sollen auf 
dies hingewiesen werden.

3. Dezember 1897, vor 115 Jahren
Verzeichnis über die im Jahre 1897 von der Pflichtfeuerwehr 
zu Allstedt abgehaltenen Übungen
Datum, Dauer der Übungen, Anzahl der Übungen, Ortsbrand-
meister, Oberfeuerwehrmänner, Zugführer, Feuermänner, Sprit-
zenmänner und Hilfsmänner. Unter Bemerkungen wird die Art 
der Übung vermerkt.

7. Dezember 1922, vor 90 Jahren
Versicherung der Feuerlöschgeräte betreffend
Auf Anraten des Landesbranddirektors Herold wird den Gemein-
den empfohlen ihre Feuerlöschgeräte bei der Thüringischen 
Landesbrandversicherungsanstalt in Gotha zu versichern. Es 
sind jedoch einige Bedingungen angegeben.

Termine

Die Kameradinnen und Kameraden der Kinder- und Jugendwehr 
treffen sich am Montag, dem 12. November und 26. November 
2012, 17.00 Uhr, zur Ausbildung vor dem Feuerwehrgerätehaus.
Am Montag, dem 10. Dezember 2012, findet im Mehrzweckraum 
des Feuerwehrgerätehauses für die Mitglieder der Kinder- und 
Jugendwehr, eine Weihnachtsfeier statt. Zahlreiches Erscheinen 
ist erwünscht.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt treffen sich 
jeweils am Donnerstag, dem 15. November und 29. November 
2012, 19.00 Uhr, zur Schulung im Mehrzweckraum des Feuer-
wehrgerätehauses.
Schon jetzt mit einplanen, am Donnerstag, dem 13. Dezember 
2012, ab 19.00 Uhr, laden wir alle Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Allstedt, ein zum Jahresabschluss. Eine zahlreiche Betei-
ligung ist erwünscht.
hjl

Am 13. September 2012 feierte unser Kamerad, 
der Brandmeister Manfred Wiegand mit sei-
ner Ehefrau Gerda das 50-jährige Ehejubilä-
um.
Alle Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Allstedt gratulieren nachträg-
lich zu diesem Jubiläum.

Kleingartenverein 
„Schloßblick“ e. V. Allstedt
Vorsitzender Herr Rensch, AWG Nr. 18
Tel. 549, 06542 Allstedt

Solchen Monat muss man loben, 
keiner kann wie
dieser toben, keiner so verdrießlich sein und 
so ohne
Sonnenschein 
(Heinrich Seidel)

Wenn heftige Winde sich legen - folgt Regen. (Wetterregel)

Liebe Vereinsmitglieder,
die nächste Vorstandssitzung findet am Donnerstag, dem 
08.11.2012, um 19.00 Uhr wie immer in der „Anglerklause“ 
statt. 
Wer Anfragen an den Vorstand hat, kann gern dort vorsprechen.
Zur Vorinformation:
unsere Jahreshauptversammlung werden wir am Donnerstag, 
dem 06.12.2012, um 19.00 Uhr am selben Ort durchführen, so-
dass sich jeder rechtzeitig auf den Termin einstellen kann.
Dort werden der Rechenschaftsbericht des Vereinsvorsitzenden 
vorgetragen, die Revisionskommission erstattet ihren Bericht 
und Beschlüsse für das Jahr 2013 werden gefasst. Es wäre gut, 
wenn recht viele Vereinsmitglieder daran teilnehmen.
 
Nochmals zur Erinnerung an alle Gartenfreunde: Garten jetzt 
winterfest machen das heißt besonders die Wasseruhren und 
frostempfindlichen Pflanzen vor Frostschäden schützen.
In den Anlagen „Kosakenwiese“ und „Zwinger“ haben wir noch 
preiswert freie Gärten zu vergeben. Wer Interesse hat, kann sich 
an o. a. Adresse wenden. 
Die Garten- und Strombeauftragten sowie Verantwortlichen für 
Arbeitsstunden bereiten die Abrechnungen für 2012 vor und ge-
ben dies im Frühjahr 2013 bekannt. 

Arbeiten im November:
-  Laub harken ist eine 

der Hauptarbeiten 
im November.

- Spätestens jetzt 
müssen Dahlien und 
Gladiolen ausgegra-
ben und an einem 
kühlen Ort zwischen-
gelagert werden.

- Bei frostfreiem Wet-
ter können Laub ab-
werfende Ziergehöl-
ze gepflanzt werden.

Mit freundlichem Gruß
H. Rensch
Vereinsvorsitzender

Nächster Erscheinungstermin:

Mittwoch, der 12. Dezember 2012

Nächster Redaktionsschluss:

Dienstag, der 4. Dezember 2012
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Abt.: Callanetics, Fußball, Gesundheitssport, Handball, Ka-
rate, Kegeln, Rollhockey, Senioren Frauengymnastik, Ten-
nis, Tischtennis, Volleyball, Vorschulsport

Nachträgliche Ehrung
Unser Sportfreund von der Abteilung Fußball

Elves Schmoldt

feierte am 26. Oktober 2012 seinen

50. Geburtstag.

Der Vorstand des SV Allstedt e. V. gratuliert nachträglich zu 
diesem Ehrentag und wünscht alles erdenklich Gute.

Thomas Schlennstedt
Vorsitzender des SV Allstedt e. V.

Abteilung Rollhockey

Schlecht gespielt und doch gewonnen

Das zweite Punktspiel, nochmal ein Heimspiel, gegen den ERSC 
Schwerte, werden wohl die Allstedter lange in Erinnerung be-
halten. Man hatte den Gegner unterschätzt. All die Jahre zuvor 
wurden die Schwerter als Tore- und Punktelieferant eingestuft.
Obwohl Allstedt, durch ein Tor von Yves Karlstedt, schon nach 
Sekunden des Anpfiffes in Führung ging, hatte man eine starke 
Gegenwehr der Gäste zu bewältigen. Und da passierte in der 
10. Minute, der Gast glich zum 1 : 1 aus. Maik Hirschfeld war 
es dann der mit dem 2 : 1 in der 14. Minute den neuen Stand 
herstellte. Schon fünf Minuten profitierte der Gast mit dem 
2 : 2-Torschuss. Kurz vor dem Pausenpfiff war es nochmal Yves 
Karlstedt der zum 3 : 2 einschießen konnte.
Die vielen Einzelaktionen der Allstedter brachten nichts, es 
musste wieder im Kollektiv gespielt werden, der Gast machte 
es so. Und es war wieder der Gast, der in der 31. Minute zum 
3 : 3 einschoss. Es sollte noch schlimmer kommen, in der 
36. Minute kam der Gast mit dem 3 : 4 wieder in Führung. Es 
sollte noch spannend werden, Törjäger Yves Karlstedt verstand 
es sich von seinem Gegenspieler abzusetzen und konnte 
den 4 : 4-Ausgleich in der 43. Minute schießen. Nur Sekunden 
später war es wieder Karlstedt der zum 5 : 4 erhöhen konnte.
Auch Tim Schlennstedt, der mit seinen Schüssen auf des Geg-
ners Tor immer Pech hatte überwand den Gästetorsteher in der 
46. Minute und schoss zum 6 : 4-Endstand ein.
Die Gastmannschaft wird wohl noch andere Vereine in Schwie-
rigkeiten bringen mit ihrer Spielweise.
Für Allstedt spielten: Tim Richter, Marco Nickel, Maik Rohne, 
Uwe Schlennstedt, Thomas Schlennstedt, Jan Schlennstedt, 
Maik Hirschfeld (1), Tim Schlennstedt (1) und Yves Karlstedt (4).

Auftakt der Rollhockey-Landesliga
Die 2. Rollhockey-Mannschaft des SV Allstedt e. V. spielt auch 
im Spieljahr 2012/2013 in der Landesliga Niedersachsen, Sach-
sen-Anhalt. Außer dem SV Allstedt spielen noch folgende Mann-
schaften in dieser Leistungsklasse; Haldensleber SC, SV Victo-
ria Lauenau, TSV Schackensleben, SV Altencelle II, SC Bison 
Calenberg IV und der VfR Aerzen.
Die Spiele werden im vorher bestimmten Ort in Turnierform aus-
getragen. Am ersten Spieltag, der am 23. September 2012 statt-
fand, war der SV Allstedt und der Haldensleber SC spielfrei.

Am Sonntag, dem 28. Oktober 2012, ab 10.00 Uhr, fand im Alls-
tedter Eberhard-Kannegießer-Stadion das zweite Punktspiel-
turnier statt. Außer dem SV Allstedt als Gastgeber, spielten der 
Haldensleber SC, SV Altencelle II, VfR Aerzen und der SC Bison 
Calenberg IV.
Der Termin für das dritte Turnier im November stand noch nicht 
fest. Fest steht allerdings, dass der SV Allstedt und der SV Al-
tencelle II an diesem Tag spielfrei sind.
Termine
Samstag, 17. November 2012, in Allstedt
SV Allstedt gegen I.S.O. Remscheid, Anpfiff: 14.30 Uhr
Samstag, 24. November 2012, nach Herten
RSpvvg Herten gegen SV Allstedt, Anpfiff: 15.30 Uhr
Ende der ersten Halbserie
hjl

Abt. Fußball
„Ungeschlagen durch den Oktober - so das Fazit für den Herbst. 
Mit 24 Punkten sind wir Tabellenführer der Kreisoberliga. Natür-
lich wissen wir, dass dies nur eine Momentaufnahme ist, aber 
es spiegelt die sehr gute Verfassung der Mannschaft wieder. Bis 
zur Winterpause wollen wir durch unsere vielen Heimspiele wei-
ter fleißig Punkte sammeln, um dann für die Rückrunde gewapp-
net zu sein, da uns dann sehr schwierige Auswärtsspiele vor der 
Brust stehen - so der sportliche Leiter Thomas Ritschel.
Im Pokal sind wir gegen den Titelverteidiger Aufbau Eisleben 
mit einem 1 : 0 vor heimischer Kulisse in die nächste Runde 
eingezogen. 
Unser Vereinsfußballturnier am 7. Oktober war, wie im letzten 
Jahr, ein voller Erfolg. Die Abteilungen Handball, Volleyball und 
Rollhockey, so wie der Vorstand und die Alten Herren der Ab-
teilung Fußball plus eine Mannschaft vom Autohaus Lucks und 
eine Mannschaft aus Eisleben, welche aus jungen Spielern mit 
Migrationshintergrund bestand - stellten sich im Jeder gegen 
Jeden den sportlichen Herausforderungen. Wie im letzten Jahr, 
war der Wettergott ein Mitglied des Vereins. Bei strahlendem 
Sonnenschein holte sich die Mannschaft vom Autohaus Lucks 
den Wanderpokal. Zweiter wurde die Mannschaft des Vorjah-
ressiegers - der Vorstand der Abteilung Fußball, kurz vor der 
Eislebener Horizont Mannschaft. Die Rangfolge war aber an die-
sen Sonntag Zweitrangig - das Vereinsleben mit Leben zu fül-
len, war das Ziel - und dies ist uns gemeinsam gelungen. Steve 
Wittenbecher sorgte als Stadionsprecher für die Lockerheit und 
den Spaß außerhalb des Fußballfeldes. Auf den Fußballplatz sa-
hen wir Spielzüge und Tore wie aus dem Lehrbuch - egal ob 
Handballer, Rollhockeyer oder Volleyballer - der Spaß stand im 
Vordergrund. Auch beim anschließenden geselligen Zusammen-
sein, zeigte sich der Verein von seiner Schokoladenseite - egal 
aus welcher Abteilung die Sportler kamen, gemeinsam wurde 
das Turnier mit sehr viel Spaß ausgewertet.“
 
MFG
Maik Walther
www.sv-allstedt.de

Volkssolidarität

Ortsgruppe Allstedt

Ansprechpartner: Freundin Hiltrud Friedrich
Tel. 03 46 52/67 02 70
Öffnungszeiten des Vereinsraumes: 
Montag - Freitag von 14.00 bis 17 00 Uhr

Veranstaltungen im November/Dezember 2012

Mittwoch, 14. November 2012, 14.00 Uhr
Es ist zwar nicht der 11.11. aber trotzdem wollen wir den Fa-
schingsbeginn auch in unserem Vereinsdomizil feiern. Wir laden 
alle Senioren dazu recht herzlich ein, gute Laune ist mitzubrin-
gen.
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Mittwoch, 28. November 2012, 14.00 Uhr
Zur Geburtstagsfeier des Monats November laden wir alle Se-
nioren, die schon Geburtstag hatten und auch die, die diesen 
Ehrentag noch begehen, in unseren Vereinsraum recht herzlich 
ein. Ein kleines Kulturprogramm wird geboten.
Mittwoch, 5. Dezember 2012, 14.00 Uhr
Zu unserer ersten Adventkaffeetafel laden wir alle Senioren recht 
herzlich ein. Diese Veranstaltung wird wieder kulturell umrahmt.
Mittwoch, 12. Dezember 2012, 14.00 Uhr
Wir feiern in unserem Vereinsraum den 2. Advent und freuen uns 
auf den Besuch von recht viel Senioren. Diese Veranstaltung 
wird wieder kulturell umrahmt.

In eigener Sache!

Aus gesundheitlichen Gründen kann die Rubrik „Das war bei uns 
los“ zurzeit nicht erscheinen. Bitte haben Sie dafür Verständnis.

Geburtstagsgratulation

Spruch des Monats:

Nimm dir Zeit zu träumen,
denn das ist der Weg zu den Sternen.
(Aus Irland)

Wir gratulieren allen Jubilaren, die im Zeitraum 7. November bis 
11. Dezember 2012 Geburtstag haben und wünschen alles er-
denklich Gute.

Frau Ellen Simon, Frau Marlies Bloßfeld, Frau Eleonore Geppert, 
Frau Elke Scholz, Frau Christel Janke, Frau Antje Eschler und 
Frau Claudia Hoffmann.

hjl

Heimatverein Allstedt e. V.

Kontakt:
1. Vorsitzender: Dirk Albrecht,
Tel. 01 78/5 56 57 50
Hinweise und Anfragen auch an Rainer Böge, zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit des Vereins, Tel. Allstedt 1 22 73

Vereinsanschrift:
Heimatverein Allstedt e. V.
Am Schild 17 a
06542 Allstedt

Mitgliederversammlungen: 
Jeweils am ersten Freitag des Monats im Vereinshaus am Schild 17a,
Versammlungsbeginn 19.00 Uhr

Informationen für Mitglieder und Freunde 
Mitarbeiter des Landesamtes für Archäologie  
informierte über Stand der Ausgrabungen 
bei Einzingen

Im Oktober 2012 nahmen über 30 heimatgeschichtlich interes-
sierte Bürger, unter ihnen die Bürgermeister von Allstedt, Nie-
derröblingen und Nienstedt sowie die lokale Presse an einer 
Informationsveranstaltung zum Stand der Ausgrabungen bei 
Einzingen teil.
Bei herbstlicher Witterung und kühlem Wind führte Herr Kubenz, 
Grabungsleiter des Landesamtes für Archäologie Halle, zu aus-
gewählten Fundstellen der über einen Hektar großen Grabungs-
fläche und machte Ausführungen zu den Fundobjekten.
Besondere Aufmerksamkeit erregte ein Hockergrab, das ver-
mutlich der Bronzezeit zuzuordnen ist.

Der Tote, ein Erwachsener (ersichtlich am Abnutzungsgrad der 
Zähne) wurde mit angewinkelten Beinen, auf der Seite liegend, 
beigesetzt. Freigelegt wurden überwiegend Gefäß- und Scher-
benfunde, aber auch Pfeilspitzen, Teile von Webgewichten oder 
winzige Schmuckobjekte wie Muscheln in Fingernagelgröße 
oder ein Stück einer Bernsteinperle.
Laut Landesamt deuten die Funde sowie die Vielzahl der Fund-
stellen (bisher über 200) auf eine größere Siedlung jungsteinzeit-
lich und bronzezeitlicher Herkunft hin und es werden auch über 
die Grabungsfläche hinaus im Umfeld weitere Siedlungsreste 
vermutet.

Grabungsleiter Herr Kubenz 
zeigt eine bronzezeitliche 
Schüssel

Vielbestaunter Fund - ein ver-
mutlich bronzezeitliches 
Hockergrab

Heimatverein unterstützte Feierlichkeiten zum 
100-jährigen Jubiläum des Allstedter Pfarrhauses

Auch unser Verein gab der evangelischen Kirchgemeinde tat-
kräftige Unterstützung bei den Feierlichkeiten zum 100-jährigen 
Bestehen des Allstedter Pfarrhauses. Wir stellten unsere Bühne 
zur zur Verfügung, erledigten deren Auf-und Abbau und halfen 
bei der Versorgung. 
Pfarrer Rainer Hoffmann und der evangelischen Kirchgemeinde 
Allstedt gratulieren und danken wir nachträglich für die Organi-
sation dieses wirklich gelungenen Festes, das bei der Bevölke-
rung große Resonanz gefunden hat!
Als kleines Andenken an dieses schöne Jubiläum überreichte 
der Heimatverein Allstedt der evangelischen Kirchgemeinde ein 
Erinnerungspräsent in Form von gerahmten historischen Fotos.
R. Böge

Übergabe unseres kleinen Er-
innerungspräsentes an die ev. 
Kirchgemeinde Allstedt) 
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Alle Landbesitzer sind eingeladen.
Die Einlasskontrolle erfolgt nach geltendem Recht. 

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Beschlusskontrolle
3.  Bericht des Vorstandes
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Revisionskommission
6.  Diskussion
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Entlastung der Revisionskommission
9.  Schlusswort des Vorsitzenden
10.  Auskehrung des Pachtzins
Der Vorstand

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Emseloh alles 
Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen

am 10.11. Herrn Friedrich Koch zum 76. Geburtstag
am 11.11. Herrn Hans-Jörg Aermes zum 71. Geburtstag
am 11.11. Frau Christa Schröter zum 76. Geburtstag
am 17.11. Frau Irene Kelm zum 75. Geburtstag
am 17.11. Frau Jutta Weitz zum 72. Geburtstag
am 18.11. Frau Herta Würzburg zum 83. Geburtstag
am 19.11. Frau Käthe Kahn zum 77. Geburtstag
am 22.11. Herrn Manfred Podszuweit zum 70. Geburtstag
am 28.11. Herrn Hartmut Otto zum 72. Geburtstag
am 01.12. Frau Hildegard Koch zum 74. Geburtstag
am 09.12. Herrn Rolf-Dieter Weitz zum 73. Geburtstag

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Veranstaltungen der Seniorengruppe Emseloh

15.11.2012 AVON-Beratung durch Frau Dell
29.11.2012 Faschingsfeier
13.12.2012 Weihnachtsfeier

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Holdenstedt 
alles Gute zum Geburtstag und 
persönliches Wohlergehen

am 08.11.  Herrn Manfred Knöchel zum 70. Geburtstag
am 15.11.  Herrn Gerhard Lorenz zum 72. Geburtstag
am 16.11.  Herrn Reinhold Kutzner zum 78. Geburtstag
am 18.11.  Herrn  Erich Schimitzek zum 72. Geburtstag
am 20.11.  Frau Gertraud Suder zum 83. Geburtstag
am 26.11.  Frau Renate Straubel zum 80. Geburtstag
am 28.11.  Herrn Edgar Goymann zum 71. Geburtstag
am 02.12.  Frau Eva Scheffel zum 81. Geburtstag

Ferrari Fanclub Jolo e. V.
06542 Allstedt, Schlossstraße 9d
Funk-Tel. 0 17 23 44 75 18
Ansprechpartner: Hans-Dieter Grützner

Darts-Turnier im Ferrari Fanclub JOLO e. V.

Am 10. November 2012 findet ein öffentliches Darts-Turnier im 
Ferrari-Club statt. Beginn 16.00 Uhr, Einlass ab 15.00 Uhr.
Das Startgeld beträgt 2,– € pro Spieler/In, Platz 1 bis 3 wird mit 
Pokalen belohnt, Platz 3 bis 6 erhalten Sachpreise.
Gespielt wird ein offenes Turnier 301 mit 2 Gewinnsätzen, die 
Turnierleitung übernimmt „Jackson“ Gehlmann.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Beyernaum-
burg alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen

am 10.11. Frau Irene Gröbner zum 81. Geburtstag
am 11.11. Herrn Wolfgang Herrmann zum 74. Geburtstag
am 12.11. Frau Ursula Becker zum 75. Geburtstag
am 13.11. Frau Marta Wernicke zum 84. Geburtstag
am 16.11.  Herrn Walter Hohmann zum 93. Geburtstag
am 17.11.  Frau Christa Rülke zum 85. Geburtstag
am 18.11.  Herrn Walter Knöppel zum 81. Geburtstag
am 21.11.  Frau Marta Eschholz zum 79. Geburtstag
am 25.11. Frau Ella Oehler zum 82. Geburtstag
am 25.11.  Herrn Wilfried Stubenrauch zum 73. Geburtstag
am 30.11.  Frau Germania Kranz zum 86. Geburtstag
am 02.12.  Frau Maria Goldschmidt zum 77. Geburtstag
am 03.12.  Frau Elke Horn zum 72. Geburtstag
am 04.12.  Herrn Helmuth Teucher zum 77. Geburtstag
am 06.12.  Frau Berta Deike zum 91. Geburtstag
am 06.12.  Herrn Friedrich Wiele zum 84. Geburtstag
am 07.12.  Frau Halina Bieselt zum 78. Geburtstag
am 07.12.  Herrn Klaus Steckel zum 73. Geburtstag
am 08.12.  Frau Elfriede Rauchfuß zum 96. Geburtstag
am 10.12.  Herrn Karl-Heinz Miesch zum 82. Geburtstag
am 11.12.  Frau Minna Binder zum 88. Geburtstag
am 19.11. Frau Helga Otto  zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, dem 11.11.2012, um 10.00 Uhr Friedensandacht im 
Rahmen der Friedensdekade mit Denkmaleinweihung (Opfer 
des Zweiten Weltkrieges) in Katharinenrieth. 

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Jagdgenossenschaft Beyernaumburg

Einladung

Die Jagdgenossenschaftsversammlung über den abzurechnen-
den Zeitraum findet am Samstag, dem 8. Dezember 2012 um 
09.00 Uhr in der neuen Schule in Beyernaumburg statt.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in Holdenstedt 
Gottesdienste „St. Maria“ Sittichenbach

Frauenkreis:
15.00 Uhr jeden 1. Donnerstag im Monat
Arbeitskreis Kirche „St. Maria“:
19.00 Uhr jeden 2. Montag im Monat
jeden Donnerstag: 
  9.00 Uhr „Morgenlob“ in Sittichenbach 
16.11.12
15.00 Uhr Bastelnachmittag mit den Kindern
02.12.12
8.30 Uhr Hl. Messe

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

09.11.12
10.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Heilig-Geist-Stift
17.00 Uhr Ökumen. Pogromgedenken in St. Andreas
10.11.12
17.00 Uhr Ökumen. St. Martinsfeier in St. Petri;
 Anschl. Laternenumzug zum Marktplatz
14.11.12
14.00 Uhr Hl. Messe in St. Gertrud Eisleben,
 anschl. Seniorennachmittag
15.11.12
19.30 Uhr Elternabend für die Eltern der
 Erstkommunionkinder in Eisleben
16.11.12
19.33 Uhr Tanzabend zum „11.11.“ mit dem CV „De Lotter-

städter“ e. V.
23.11.12
10.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Mechthild
24.11.12 Dank an alle Ehrenamtlichen:
 Alle, die sich in der Gemeinde ehrenamtlich
 engagieren, mögen sich angesprochen fühlen!
 Eine persönliche Einladung erfolgt nicht!
15.00 Uhr Gemeinsamer Nachmittag bei Kaffee und Kuchen
17.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
01./02.12.12 Adventswochenende der 5. - 7. Klasse
06.12.12
14.00 Uhr Hl. Messe in St. Gertrud Eisleben,
 anschl. Seniorennachmittag

Gedenken unserer Verstorbenen 
Gräbersegnungen auf den Friedhof

11.11.12
15:45 Uhr Holdenstedt

Aktuelle Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie auch unsere Beiträge und Hinweise:
> unter: www.sanktgertrud.net
> im Aushang, Pfarrbrief sowie in den Vormeldungen

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Grundschule Holdenstedt
Eine schöne Tradition an der Grundschule Holdenstedt ist das 
gemeinsame gesunde Frühstück, welches jedes Jahr im Okto-
ber durchgeführt wird.
Am Dienstag, dem 16.10.12 unterstützten uns viele fleißige Mut-
tis bei der Vorbereitung.

Liebevoll bereiteten sie leckere Obstspieße, Gemüsesticks mit 
Quark oder kleine Schnittchen.
Unterstützt wurden wir von der Großküche Ostharz, die uns alle 
Zutaten kostenlos zur Verfügung stellten. Hierfür noch einmal 
ein herzliches Dankeschön.
Allen Grundschülern schmeckte es an diesem Tag besonders 
gut. Herrlich angerichtet fiel die Auswahl doppelt so schwer. 
Niemand schaute an diesem Tag auf die Zeit, sodass auch alle 
die Gelegenheit nutzten, um einen Nachschlag zu holen.
Dieser Tag sollte auch zum Nachdenken über das eigene Früh-
stück anregen.
Eine gesunde und ausgewogene Kost, so wie an diesem Tag, ist 
für das Lernen besonders wichtig.
D. Sefrin
Schulleiterin

Kita „Märchenwelt“ sagt „Danke“

Die Kinder und das Team der 
Kindertagesstätte „Märchen-
welt“ möchten sich auf die-
sem Weg recht herzlich bei 
der Jagdgenossenschaft Hol-
denstedt für die großzügige 
finanzielle Spende bedanken.

Das Geld wird uns helfen, die 
Wünsche der Kinder an den 
Weihnachtsmann zu erfüllen.

Ein weiteres Dankeschön 
geht an Familie G. Ruppe und 
Herrn Reis, die große Anstren-
gungen und Unannehmlich-
keiten auf sich genommen ha-
ben, unsere Strohpuppe Pippi 
Langstrumpf von Eisleben bis 
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Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Katharinen-
rieth alles Gute zum Geburtstag 
und persönliches Wohlergehen

am 16.11.  Herrn Hans-Herbert Reinsch zum 76. Geburtstag
am 19.11.  Frau Leanne Heise zum 83. Geburtstag
am 20.11.  Herrn Fritz Thörmer zum 86. Geburtstag
am 26.11.  Frau Elfriede Olesch zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische Friedensdekade  
„Mutig für Menschenwürde“ 2012

Am Sonntag, dem 11. November findet 10.00 Uhr in der Kirche 
Katharinenrieth ein Friedensgebet statt. 

Im Rahmen der Friedensandacht wird auch die neue Tafel am 
Gefallenendenkmal an der Kirche der Öffentlichkeit übergeben. 
Die Initiative der Kirchengemeinde Katharinenrieth, des Kirch-
spiels Beyernaumburg, der Ev. Kirchenregion Sangerhausen 
und regionaler, örtlicher und privater Spender und Unterstützer 
ermöglicht es, dass die Tafel für die Opfer des 2. Weltkrieges am 
historischen Denkmal übergeben werden kann. 
Musikalisch begleitet wird das Friedensgebet von der örtlichen 
Blaskapelle „Katharina“. 

Während der Veranstaltung kann auch die aktuelle Aktion der 
Friedensdekade unterstützt werden“ Aktion Aufschrei-Stoppt 
den Waffenhandel“ (www.aufschrei-waffenhandel.de). 

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Liedersdorf 
alles Gute zum Geburtstag und 
persönliches Wohlergehen

am 08.11.  Frau Hanna Höroldt zum 85. Geburtstag
am 18.11.  Frau Gerlinde Ottilie zum 76. Geburtstag
am 21.11. Frau Helga Loschan  zum 71. Geburtstag
am 29.11.  Frau Karin Höroldt zum 71. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, dem 11.11.2012, um 10.00 Uhr Friedensandacht im 
Rahmen der Friedensdekade mit Denkmaleinweihung (Opfer 
des Zweiten Weltkrieges) in Katharinenrieth.

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

in unsere Kita zu bringen. Denn unsere Kita hatte sich während 
der kleinen Wiese am Wettbewerb „Wer gestaltet die schönste 
Strohfigur“ beteiligt und den 1. Platz belegt. Darauf waren wir 
sehr stolz, denn wir konnten auch noch ein beachtliches Geld-
sümmchen mit nachhause nehmen.

Herbstlicher Bastelnachmittag

Der Herbst bietet allerlei Früchte wie Kürbisse, Kastanien, Eich-
eIn,  Zapfen, Mais, mit denen es sich gut basteln lässt.
Deshalb hatten wir am 02.10. zu einem herbstlichen Bastelnach-
mittag mit Kaffee und Kuchen eingeladen.
Es war ein schöner Herbsttag mit Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen.
Wir hatten jede Menge Material und einige Eltern brachten auch 
am Nachmittag noch Allerlei mit. Vielen Dank an dieser Stelle.
Gemeinsam mit ihren Eltern bzw. Großeltern gingen die Kinder 
ans Werk.
So entstanden viele schöne Herbstdekorationen, wie Kartoffel-
männchen, Kartoffelenten, Kürbisfiguren, Kürbisgestecke, Mais-
männchen und vieles mehr.
Kaffee und Kuchen dienten nebenbei als Stärkung.
Alle waren so eifrig dabei, dass keiner ans Aufhören dachte.
Als aber die Tische dann bis auf das letzte Plätzchen gefüllt wa-
ren, fand auch unser Bastelnachmittag ein Ende. Alle entstan-
denen Dinge wurden nun zum Verkauf angeboten. Der Erlös 
kommt den Kindern zugute.
Vielen Dank noch einmal allen fleißigen Bastelfreunden.
Das Team der Kita „Märchenwelt“

Der Ortschaftsrat & der Ortsverband der  
Volkssolidarität laden ganz herzlich zur

Seniorenweihnachtsfeier 
am 6. Dezember 2012,  

ab 14.00 Uhr
ins Vereinshaus Holdenstedt ein.

Das kulturelle Rahmenprogramm wird vom Frauen-
chor Holdenstedt und vom Schulchor der Grund-

schule Holdenstedt gestaltet.

Die Ortsbürgermeisterin Kerstin Ibe
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Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Mittelhausen/
Einsdorf alles Gute zum  
Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen

OT Mittelhausen
am 14.11.  Herrn Otto Deitschmann zum 82. Geburtstag
am 20.11.  Frau Ilse Kutzner zum 82. Geburtstag
am 23.11.  Frau Hildegard Lathan zum 76. Geburtstag
am 29.11.  Frau Elfriede Hedrich zum 91. Geburtstag
am 01.12.  Herrn Fritz Lathan zum 81. Geburtstag
am 04.12.  Herrn Willi Gebhardt zum 73. Geburtstag
OT Einsdorf
am 11.11.  Herrn Dietmar Deckert zum 73. Geburtstag
am 13.11.  Frau Ilse Stetefeld zum 80. Geburtstag
am 19.11.  Frau Brigitte Wege zum 80. Geburtstag
am 26.11.  Frau Marlene Bornhake zum 74. Geburtstag
am 27.11.  Herrn Leonhard Deckert zum 85. Geburtstag
am 02.12.  Frau Erika Kahlmeyer zum 72. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in Mittelhausen/Einsdorf

11. November 2012, um 10.30 Uhr Gesamtgottesdienst Kirmes 
Landgrafroda
18. November 2012, um 9.00 Uhr in Mittelhausen
25. November 2012, um 10.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen 
in Allstedt (s. Bericht Allstedt)
02. Dezember 2012, um 10.00 Uhr m. Abendmahl in Allstedt
09. Dezember 2012, um 9.00 Uhr in Mittelhausen
Frauenkreis, 15. November 2012, um 15.00 Uhr
jeden Montag, um 19.30 Uhr Kirchenchor
1. Dezember 2012, um 16.30 Uhr Weihnachtliches Konzert in 
der Cyriakuskirche Mittelhausen

Weihnachtliches Konzert in der Cyriakuskirche Mit-
telhausen

Zu einem weihnachtlichen Konzert lädt der Kirchenchor Mittel-
hausen in diesem Jahr am Samstag vor dem 1. Advent, also am 
01.12.2012, um 16.30 in die geheizte Cyriakuskirche. In diesem 
Jahr wird das Publikum wieder mit schönen Advents- u. Weih-
nachtsliedern des Kirchenchores verwöhnt. Zudem werden jun-
ge Musiker sowie die Mittelhäuser Teichsänger das Programm 
mit weihnachtlichen Weisen bereichern. Alles in allem dürfte es 
wieder ein schönes Konzert werden, dass Kantor Matthias Koch 
zusammengestellt hat. Der Eintritt ist frei. Spenden werden gern 
entgegen genommen.

Achtung: Krippenspielvorbereitung

Die Kinder, die mit dem diesjährigen Krippenspiel die Menschen 
in unserer Gemeinde erfreuen möchten, werden zum ersten Treff 
am Samstag, den 17. November 2012 um 15.00 Uhr ins Pfarr-
haus gebeten. Absprache und kleiner Imbiss! Kommt bitte alle!
Rechtzeitig Vererben will gelernt sein - Zwei Nachmittage 
zum Erbschaftsrecht im Pfarrhaus Wolferstedt (siehe Be-
richt Allstedt)

Haus und Straßensammlung 2012

„In der nächsten Nähe!“ unter diesem Motto rufen wir zur diesjäh-
rigen Straßensammlung auf. Es ist nicht einfach jemanden um Hil-
fe zu bitten und sicherlich werden wir mit unserer Sammlung auch 
nicht alle Probleme lösen können. Dennoch ist sie ein wichtiger 
Baustein, denn überall in Mitteldeutschland gibt es Menschen, 
die unsere Fürsprache und Unterstützung nötig haben. 

Mit den Spenden aus der Straßensammlung ermöglichen wir 
soziale Angebote, die sonst nicht oder nur unzureichend finan-
ziert sind. Zum Beispiel die Arbeit unserer Tafeln und Suppenkü-
chen, aber auch Hilfe für benachteiligte Kinder und Jugendliche, 
oder Unterstützung für schwangere Frauen und Familien in Not. 
Ein Teil des Geldes der Sammlung kommt diesen Aufgaben der 
Gesamtkirche, der andere Teil aber auch den Aufgaben vor Ort 
zu, die dringend vonnöten sind und in den einzelnen Kirchenge-
meinde anstehen.

Seniorenfahrt 2013

Wir bitten die für die Seniorenfahrt 2013 angemeldeten die An-
zahlung in Höhe von 50,– Euro pro Person bis zum 15.12.2012 
unter dem Stichwort Seniorenfahrt Schwarzwald auf unser Kon-
to Nr. 300 206 704 bei der Sparkasse Mansfeld Südharz (BLZ 
800 550 08) einzuzahlen. Bitte zahlen Sie nur diesen Anzah-
lungsbetrag.

Sportkindertagesstätte „Rohne-Racker“ 
informiert

Herzliche Einladung!

Am 10.11.2012 findet in der Zeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
unser Tag der offenen Tür statt.
Alle interessierten Eltern und Kinder, sowie Großeltern sind dazu 
herzlich eingeladen. Es warten viele Überraschungen auf die Be-
sucher. Eltern können Einblicke in unsere Arbeit mit den Kindern 
bekommen, sowie sich über unser Sport-Konzept informieren 
und die Kinder können in verschiedenen Lernräumen spielen. 
Unsere Kita wird auch am Samstag, dem 10.11.2012 zu einer 
interessanten Bildungslandschaft erwachen und wir zeigen, 
dass Lernen und Bewegen Spaß machen kann. Freie Betreu-
ungsplätze im Krippen-, Kindergarten- und Hortbereich sind 
ebenfalls vorhanden. 
Bei einem kleinen Imbiss können die Besucher gemütlich 
verweilen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der Träger- Kreissportbund Mansfeld-Südharz und das Team 
der Sport-Kita

Das Elternkuratorium informiert

Familienwandertag unserer Rohne-Racker

Am 10.10. hatte unser Sportkindergarten “Rohne-Racker” Mit-
telhausen alle seine Schützlinge mit Familie zu einem Wander-
ausflug nach Winkel in den Wald eingeladen. Es kamen natürlich 
“Mann und Maus” - also die Kinder, Muttis, Vatis, Omas, Opas, 
der Bürgermeister von Mittelhausen und sogar ganz Mutige mit 
Kinderwagen und Gehhilfen.
Die Tour ging am Kindergarten los. Unsere Kinder durften zu un-
serem Ausgangspunkt mit einem Ernteanhänger nebst Traktor 
zum Schießplatz in Mittelhausen fahren und sich somit schon 
mal gedanklich mit dem Laufen vertraut machen. Alle Erwachse-
nen fuhren auch in Fahrgemeinschaften mit ihren Autos dorthin. 
Nach herzlicher Begrüßung durch die Leiterin Frau Rübsam 
und ihrem Team wurde die markierte Strecke kurz erklärt und 
dann ging es los mit Wandern. In frischer Luft, guter Laune und 
herbstlich gefärbtem Laub gab es unterwegs für alle viel zu ent-
decken. Die As und Os der Kinder waren nicht zur überhören: 
Moos, Steine, Äste die Wanderstöcke wurden, große und kleine 
Wurzeln, Eicheln, Pilze und, und, und ... Die großen Bäume wur-
den fachmännisch mit den Händen vermessen und sogar von 
einigen Kindern die Buchstaben entziffert die viele Liebespaare 
in der Rinde hinterlassen hatten. 
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Als alle die Steigung im Waldgebiet erfolgreich erklommen hatte, 
konnten alle technikbegeisterten Jungs die großen Maschinen 
für Baumfällarbeiten beim Arbeiten bestaunen - und weiter ging 
es immer der Nase und Markierung nach.
Nach unserer Ankunft auf einer kleinen Lichtung sahen wir an 
einem Hochsitz einen Mann mit einem Auto stehen. Wer könn-
te das nur sein - vielleicht ein Räuber?? Aber nein, es war der 
Förster und gleichzeitig der Papa von Hannes aus unserem Kin-
dergarten. Er wollte uns gern auf unserer Wanderung erklären 
was ein Förster im Wald alles zu tun hat. Wir gingen gemeinsam 
auf eine versteckte Stelle und dort zeigte er uns wie und wo-
mit Wildschweine gefüttert werden und um welche Tiere er sich 
noch kümmert. Nachdem alle Kleinen und Großen ihre gestellten 
Fragen beantwortet bekommen hatten, ging es in gemütlicher 
Bergabwanderung wieder zurück zum Ausgangspunkt - dem 
Schießplatz. Unterwegs wurde noch über dies und das geplau-
dert, weitere Schätze des Waldes gefunden und in den Taschen 
verstaut und sämtliche Rekorde der Belastbarkeit von Kinder-
wagen gebrochen. 
Nach guten 4 Kilometern Marsch - kamen alle müde und hung-
rig - aber guter Dinge - in der gemütlich warm geheizte und lie-
bevoll von allen fleißigen Helfern vorbereitete Hütte des Schieß-
platzes an. Es gab für alle leckere Würstchen und warme oder 
kalte Getränke. Während der anschließenden Stärkung staunten 
alle über die Kinder und über sich selbst - alle Füße hatten die 
Strecke ohne große Mühe bewältigt. Beim gemütlichen Zusam-
mensitzen und freiem Herumtollen der Kinder fand dieser tolle 
Nachmittag einen wunderbaren Ausklang und ich denke an die-
sem Abend hatte sicherlich keiner Schwierigkeiten den Schlaf 
zu finden.
Ich möchte mich im Namen von allen fröhlichen Wanderern ganz 
herzlich beim Team für die tolle Organisation, beim Schützen-
verein für den warmen Ofen und alle fleißigen Vorbereitungen 
bedanken. Dieser Tag wird auf jeden Fall in Erinnerung bleiben 
und bei allen zukünftigen Wanderungen denkt bestimmt jeder an 
kleine Begebenheiten zurück.
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen: Wer gern 
solche tollen Ausflüge und noch viele weitere schöne Famili-
enstunden mit seinem Nachwuchs im Kreis von aktiven Eltern 
unternehmen möchte - wir freuen uns über Ihr Kommen! Und 
übrigens ... wir haben noch freie Betreuungsplätze ohne 
Wartelisten in unserer ruhigen, kleinen, überschaubaren 
Sportkindertagesstätte. 
Wir laden alle interessierten Muttis, Vatis, Omas und Opas 
gemeinsam mit ihren Kindern oder Enkeln ein, unsere Ein-
richtung am “Tag der offenen Tür” am 10.11.2012 in der Zeit 
von 10.00 bis 13.00 Uhr zu besuchen. Es warten interessan-
te Einblicke in den Alltag unserer Kinder. Bei einem kleinen 
Imbiss können alle Besucher ein wenig entspannen und sich 
austauschen und informieren! 
Herzlich willkommen!

Unsere Kinder werden hier in einem ruhigen Umfeld in kleinen 
Gruppen betreut und dieser Umstand hat nicht nur für Kinder 
viele positive Aspekte. Es finden innerhalb unseres Kindergar-
tens noch viele verschiedene Angebote statt - neben dem Sport 
als Mittelpunkt und den normalen Aufgaben im Bildungs- und 
Erziehungsbereich. Nur um einige zu nennen: Wassergewöh-
nungskurs zur Vorbereitung auf das Schwimmen lernen, musi-
kalische Früherziehung und musikalischer Unterricht, Tanz-AG, 
Sport-AG, Projekte, Experimente und, und, und ... Alle diese 
Aktivitäten können unsere Kinder bequem während ihrer Be-
treuungszeit im Kindergarten nutzen und wir als Eltern brauchen 
nach getaner Arbeit diese dann nicht noch zusätzlich zeit- und 
terminlich bewältigen. 
Auch wenn für viele Familien die Entscheidung für oder gegen 
eine Einrichtung u. a. davon abhängt, liegt diese auf dem Weg 
zur und von der Arbeit, finde ich das es gerade in der heutigen 
Zeit wichtig ist, auf Betreuungsangebote in unmittelbarer Nähe 
zugreifen zu können. Dieser Kindergarten bleibt uns aufgrund 
der privaten Trägerschaft durch den Sportbund noch viele Jah-

re erhalten und ich möchte als Oma meine Enkel auch gern in 
der Nähe betreut wissen und nicht erst kilometerlange Strecken 
fahren.
Unsere 3 Kinder - angefangen hat es 2001 - haben und hat-
ten die Möglichkeit die Betreuung in diesem Kindergarten durch 
alle Höhen und Tiefen mit zu erleben, zu lachen und sich kind-
gerecht zu entwickeln. Es war eine schöne Zeit und sie haben 
dies - auch dank der nicht enden wollenden Mühe des Teams, 
geschafft.

Mir bleibt hier nur die Chance einmal groß Danke für alles und 
für die schöne Zeit zu sagen, mich mit einem lachendem und ei-
nem weinendem Auge zu verabschieden - ich werde mich gern 
an die Zeit gemeinsam mit meinen Kindern zurückerinnern!!

Annett Bornhake Elternkuratorium der Sportkindertagesstätte 
„Rohne-Racker”
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Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von  
Niederröblingen alles Gute zum 
Geburtstag und persönliches 
Wohlergehen

am 09.11.  Frau Helene Meye zum 88. Geburtstag
am 13.11.  Frau Ella Nebelung zum 84. Geburtstag
am 17.11.  Frau Hanna Bauerfeld zum 76. Geburtstag
am 24.11. Herrn Richard Scheidler zum 76. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

11. November 2012, um 10.30 Uhr Gesamtgottesdienst Kirmes 
Landgrafroda
18. November 2012, um 14.00 Uhr in Einzingen
25. November 2012, um 10.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen 
in Allstedt (s. Bericht Allstedt)
2. Dezember 2012, um 10.00 Uhr m. Abendmahl in Allstedt
Frauengruppe, Mittwoch, den 21. November 2012, um 19.00 Uhr, 
Pfarrhaus
1. Dezember 2012, um 16.30 Uhr Weihnachtliches Konzert in 
der Cyriakuskirche Mittelhausen

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Nienstedt/Ein-
zingen alles Gute zum Geburtstag 
und persönliches Wohlergehen

am 10.11.  Frau Johanna Rösler zum 75. Geburtstag
am 21.11.  Herrn Gerhard Lotis zum 73. Geburtstag
am 26.11.  Herrn Joachim Eder zum 71. Geburtstag
am 09.12.  Frau Erika Kober zum 73. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, dem 11.11.2012, um 10.00 Uhr Friedensandacht im 
Rahmen der Friedensdekade mit Denkmaleinweihung (Op-
fer des Zweiten Weltkrieges) in Katharinenrieth

Liebe Einwohner von Nienstedt,
ich denke, Sie haben es schon gesehen, dass an Ihrer Kirche St. 
Laurentius gebaut wird. Es wird eine komplexe Instandsetzung 
des Kirchenschiffdaches durchgeführt.
Die Bausumme für diese Baumaßnahme beläuft sich auf 
145.000 €. Um diese Summe erst einmal zu erreichen, wurden 
Fördermittelanträge an Lotto-Toto, Amt für Landwirtschaft, Flur-
neuordnung und Forsten Halle, Stiftung KIBA und an die Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz gestellt und diese Arbeit wurde 
mit Zuwendungsbescheiden belohnt.
Wir erhielten auch einen Zuschuss vom Kirchenkreis Eisleben-
Sömmerda sowie der Stadt Allstedt. Die Kirchengemeinde Ni-
enstedt hat natürlich auch mit Eigenmitteln zur Finanzierung 
beigetragen.
Bedanken möchte sich die Kirchengemeinde bei den Bürgern 
von Nienstedt und der Jagdgesellschaft Nienstedt, die mit ihren 
Spenden zum Gelingen der Baumaßnahme beigetragen haben.

Für weitere Spenden wären wir Ihnen auch jetzt noch sehr dank-
bar.
Gemeindekirchenrat
des Kirchspiels Beyernaumburg

Kirchliche Nachrichten für Einzingen 

Gottesdienste

11. November 2012, um 10.30 Uhr Gesamtgottesdienst Kirmes 
Landgrafroda
18. November 2012, um 14.00 Uhr in Einzingen
25. November 2012, um 10.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen 
in Allstedt (s. Bericht Allstedt)
2. Dezember 2012, um 10.00 Uhr m. Abendmahl in Allstedt
1. Dezember 2012, um 16.30 Uhr Weihnachtliches Konzert in 
der Cyriakuskirche Mittelhausen

Achtung: Krippenspielvorbereitung

Die Kinder, die mit dem diesjährigen Krippenspiel die Menschen 
in unserer Gemeinde erfreuen möchten, werden zum ersten Treff 
am Mittwoch, den 21. November 2012, um 18.00 Uhr in die Kir-
che gebeten. 
Absprache und kleiner Imbiss! Kommt bitte alle!

Haus und Straßensammlung 2012

„In der nächsten Nähe!“ unter diesem Motto rufen wir zur dies-
jährigen Straßensammlung auf. Es ist nicht einfach jemanden 
um Hilfe zu bitten und sicherlich werden wir mit unserer Samm-
lung auch nicht alle Probleme lösen können. Dennoch ist sie 
ein wichtiger Baustein, denn überall in Mitteldeutschland gibt 
es Menschen, die unsere Fürsprache und Unterstützung nötig 
haben. 
Mit den Spenden aus der Straßensammlung ermöglichen wir 
soziale Angebote, die sonst nicht oder nur unzereichend finan-
ziert sind. Zum Beispiel die Arbeit unserer Tafeln und Suppenkü-
chen, aber auch Hilfe für benachteiligte Kinder und Jugendliche, 
oder Unterstützung für schwangere Frauen und Familien in Not. 
Ein Teil des Geldes der Sammlung kommt diesen Aufgaben der 
Gesamtkirche, der andere Teil aber auch den Aufgaben vor Ort 
zu, die dringend vonnöten sind und in den einzelnen Kirchenge-
meinde anstehen.

Einzinger Weihnachtstreiben

Bastelbasar, Kaffee und Kuchen und viel Weihnachtliches 
wartet auf die Besucher
Am Samstag, dem 8. Dezember 2012 findet in Einzingen zum 
8. Mal ein kleines Weihnachtsfest mit buntem Treiben rund um 
den Teich statt. Die Kirchgemeinde Einzingen und das Team der 
Gaststätte „Erdachse“ bieten den Besuchern in diesem Jahr 
wieder vielerlei Altbewährtes. Das Fest startet um 14.30 Uhr mit 
einer kleinen Theateraufführung im Saal der Gaststätte. Dabei 
gibt es auch Kaffee und Kuchen. Anschließend geht es raus zum 
fröhlichen Teil rund um den Teich, wo rund herum die Stände 
auf die Besucher warten. Für einen kulturellen Leckerbissen sor-
gen auch in diesem Jahr wieder Bläser von „Katharina“, die mit 
weihnachtlichen Lieder aufwarten. Für die Kleinen kommt um 
17.00 Uhr der Weihnachtsmann. Für Roster, Glühwein, Grog, 
und alles andere, was zu einem guten Weihnachtstreiben ge-
hört, ist ebenfalls gesorgt. Es freut sich auf ihren Besuch die 
Veranstaltungsgruppe.

Seniorenfahrt 2013

Wir bitten die für die Seniorenfahrt 2013 angemeldeten die An-
zahlung in Höhe von 50,– Euro pro Person bis zum 15.12.2012 
unter dem Stichwort Seniorenfahrt Schwarzwald auf unser Kon-
to Nr. 300 206 704 bei der Sparkasse Mansfeld Südharz (BLZ 
800 550 08) einzuzahlen. Bitte zahlen Sie nur diesen Anzah-
lungsbetrag.
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Bekanntmachung
Anlässlich des Volkstrauertages findet

am 18.11.2012 um 10.30 Uhr

in Einzingen 
die feierliche Kranzniederlegung statt.
Dazu sind alle Einwohner herzlich eingeladen.
Kühne
Ortsbürgermeisterin

Bekanntmachung
Anlässlich des Volkstrauertages findet

am 18.11.2012, um 10.00 Uhr

in Nienstedt
die feierliche Kranzniederlegung statt.
Dazu sind alle Einwohner herzlich eingeladen.
Kühne
Ortsbürgermeisterin

OT Pölsfeld

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren von Pölsfeld alles Gute zum 
Geburtstag und persönliches Wohlergehen

am 07.11.  Herrn Jürgen Barthel  zum 70. Geburtstag
am 07.11.  Herrn Gerhard Franz  zum 86. Geburtstag
am 07.11.  Frau Karin Löffler  zum 70. Geburtstag
am 09.11.  Frau Irmgard Lässing  zum 76. Geburtstag
am 13.11.  Frau Marga Nennstiel  zum 76. Geburtstag
am 13.11.  Herrn Werner Thiele  zum 82. Geburtstag

am 15.11.  Frau Eleonore Vollmann  zum 78. Geburtstag
am 20.11.  Frau Gerta Siebenhüner  zum 85. Geburtstag
am 23.11.  Frau Katarina Büchel  zum 71. Geburtstag
am 25.11.  Herrn Rudi Ernst  zum 78. Geburtstag
am 09.12.  Frau Iris Hörning  zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten 
aus Pölsfeld
Gottesdienst am 11.11.2012, um 14.00 Uhr
II. Hausmusik in St. Moritz Kirche 
Drei Hobbymusiker aus Halle/S. die im Berufsle-
ben Physiker sind, verzauberten das leider über-
schaubare Publikum bei der II. Hausmusik in der 
Pölsfelder Kirche. An dem letzten Septemberwo-
chenende, einem wunderschönen Herbstsonntag 
wärmte die Abendsonne die Kirche auf und die 
schöne Musik ließ die Alltagssorgen vergessen. 
17.00 Uhr begrüßte Pfarrer Pollmann alle Gäste 
und nach einigen Informationen zur Musik erklan-
gen Cello, Flöte und Cembalo und natürlich auch 
die Hildebrandt-Orgel. S. Bauersfeld bereicherte 
das Trio im letzten Abschnitt des Konzertes, wel-
ches somit auch der Abschluss des Musiksom-
mers 2012 war. 
Ein großes Dankeschön an alle, die es immer mög-
lich machen, dass es noch ein wenig Freude gibt 
in unserer ruhelosen Zeit. Im Frühjahr 2013 geht’s 
weiter. 

Kindererlebnispfad auf dem  
Karstwanderweg wurde eröffnet!
Die Pölsfelder Grundschüler haben Ferien und der 
letzte Herbst-Schultag wird von der Naturschu-
le Obersdorf immer besonders gefeiert. Diesmal 
wurde feierlich der Kindererlebnispfad auf dem 
Karstwanderweg, welcher direkt vor dem Schul-
gelände lang geht, eröffnet. 
Alle Kinder, die Lehrer, das Biosphärenreservat 
Karstlandschaft Südharz, die Förster vom Ju-
gendwaldheim „Wilder Stall“, viele Gäste und die 
Eltern, welche das Projekt entstehen ließen, erleb-
ten einen wunderschönen sonnigen Herbsttag. 
Alle Schüler machten dann bei der Naturerlebnis-
Rallye mit und man konnte nur staunen was die 
Kinder alles über die Natur gelernt haben und wie 
viel Spaß es macht, sich in der Natur zu bewegen. 
Am Ende wurde eine Schatztruhe geplündert und 
mit leckeren Kuchen, Würstchen und Knüppelku-
chen ging es für alle in die Ferien. 
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Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Sotterhausen 
alles Gute zum Geburtstag und 
persönliches Wohlergehen

am 17.11.  Herrn Reinhard Ittrich zum 83. Geburtstag
am 19.11.  Frau Ilse Rudolf zum 78. Geburtstag
am 25.11.  Frau Lieselotte Steinborn zum 81. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, dem 11.11.2012, um 10.00 Uhr Friedensandacht im 
Rahmen der Friedensdekade mit Denkmaleinweihung (Opfer 
des Zweiten Weltkrieges) in Katharinenrieth. 

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 0 34 64/57 22 36 Tag und Nacht erreichbar und informiert 
bei Bedarf die Dienst habende Schwester.

Einladung zum traditionellen  
Adventskonzert
am 2. Adventssamstag, dem 08.12.2012, 
um 16.00 Uhr findet das traditionelle 
Adventskonzert in der Kirche zu Sotter-
hausen statt.

An der Hildebrandt-Orgel wird uns, das große Orgeltalent 
Sophie, ihr Können beweisen.

Der Kammerchor des Scholl-Gymnasium Sangerhausen 
unter Leitung von Herrn Jürgen Marx wird uns wie jedes 
Jahr mit seiner Darbietung erfreuen.

Der Eintritt ist frei. Über eine kleine Spende würden wir uns 
sehr freuen. 

Es lädt ein 
der Gemeindekirchenrat und 
Ortschaftsrat Sotterhausen

Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Winkel alles 
Gute zum Geburtstag und persön-
liches Wohlergehen

am 10.11.  Herrn Günter Kamprad zum 78. Geburtstag
am 25.11.  Frau Margrit Rauhe zum 74. Geburtstag
am 29.11.  Frau Christa Herrmann zum 76. Geburtstag
am 10.12.  Frau Edeltraud Schwieger zum 72. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst

11. November 2012, um 9.00 Uhr in Winkel
18. November 2012, um 10.00 Uhr in Allstedt
25. November 2012, um 10.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen 
in Allstedt (s. Bericht Allstedt)
2. Dezember 2012, um 9.00 Uhr in Wolferstedt
9. Dezember 2012, um 10.00 Uhr in Allstedt

Seniorenkreis: Mittwoch, um 14.00 Uhr, 14. November 2012 
ausnahmsweise in Wolferstedt
1. Dezember 2012, um 16.30 Uhr Weihnachtliches Konzert in 
der Cyriakuskirche Mittelhausen

Rechtzeitig Vererben will gelernt sein

Zwei Nachmittage zum Erbschaftsrecht im Pfarrhaus Wol-
ferstedt (siehe Bericht Allstedt)

Achtung: Krippenspielvorbereitung

Die Kinder, die mit dem diesjährigen Krippenspiel die Menschen 
in unserer Gemeinde erfreuen möchten, werden zum ersten Treff 
am Dienstag, dem 20. November 2012 um 18.00 Uhr in die Kir-
che gebeten. Absprache und kleiner Imbiss! Kommt bitte alle!

Haus und Straßensammlung 2012

„In der nächsten Nähe!“ unter diesem Motto rufen wir zur dies-
jährigen Straßensammlung auf. Es ist nicht einfach jemanden 
um Hilfe zu bitten und sicherlich werden wir mit unserer Samm-
lung auch nicht alle Probleme lösen können. Dennoch ist sie 
ein wichtiger Baustein, denn überall in Mitteldeutschland gibt 
es Menschen, die unsere Fürsprache und Unterstützung nötig 
haben.
Mit den Spenden aus der Straßensammlung ermöglichen wir 
soziale Angebote, die sonst nicht oder nur unzureichend finan-
ziert sind. Zum Beispiel die Arbeit unserer Tafeln und Suppenkü-
chen, aber auch Hilfe für benachteiligte Kinder und Jugendliche, 
oder Unterstützung für schwangere Frauen und Familien in Not. 
Ein Teil des Geldes der Sammlung kommt diesen Aufgaben der 
Gesamtkirche, der andere Teil aber auch den Aufgaben vor Ort 
zu, die dringend vonnöten sind und in den einzelnen Kirchenge-
meinde anstehen.

10. Winklische Weihnachtstreiben

Bastelbasar, Kaffee und Kuchen und viel Weihnachtliches 
wartet auf die Besucher
Am ersten Advent, Sonntag, dem 2. Dezember 2012 findet ab 
14.30 Uhr in Winkel bereits zum 11. Male ein kleines Weihnachts-
fest mit buntem Treiben rund um die Andreaskirche statt. Frauen 
der Kirchgemeinde Winkel unterstützt von fleißigen Helfern bieten 
den Besuchern in diesem Jahr wieder vielerlei Altbewährtes. Für 
die Kleinen kommt der Weihnachtsmann um 17.30 Uhr (Geschen-
ke bitte vorher abgeben) wird. Für Kaffee und Kuchen, Roster 
und Glühwein sowie besondere Leckereien und alles andere, 
was zu einem guten Weihnachtstreiben gehört, ist ebenfalls ge-
sorgt. Es freut sich auf ihren Besuch die Veranstaltungsgruppe.

Seniorenfahrt 2013

Wir bitten die für die Seniorenfahrt 2013 angemeldeten die An-
zahlung in Höhe von 50,– Euro pro Person bis zum 15.12.2012 
unter dem Stichwort Seniorenfahrt Schwarzwald auf unser Kon-
to Nr. 300 206 704 bei der Sparkasse Mansfeld Südharz (BLZ 
800 550 08) einzuzahlen. Bitte zahlen Sie nur diesen Anzah-
lungsbetrag.
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Wir wünschen allen Jubilarinnen 
und Jubilaren von Wolferstedt 
alles Gute zum Geburtstag und 
persönliches Wohlergehen

am 12.11.  Frau Helena Libowski zum 73. Geburtstag
am 13.11.  Frau Edeltraud Grosch zum 80. Geburtstag
am 16.11.  Frau Margarete Hackl zum 85. Geburtstag
am 16.11.  Frau Henny Wittenbecher zum 87. Geburtstag
am 18.11.  Frau Elisabeth Mann zum 74. Geburtstag
am 21.11.  Frau Helga Ehrig zum 81. Geburtstag
am 22.11.  Frau Regina Lange zum 75. Geburtstag
am 26.11.  Frau Rosemarie Schulze zum 78. Geburtstag
am 29.11.  Frau Jutta Freitag zum 87. Geburtstag
am 02.12.  Herrn Hans-Joachim Seidlitz zum 79. Geburtstag
am 03.12.  Herrn Rudolf Köhler zum 78. Geburtstag
am 08.12.  Frau Margot Schunke zum 76. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

11. November 2012, um 9.00 Uhr in Winkel
18. November 2012, um 10.00 Uhr in Allstedt
25. November 2012, um 10.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen 
in Allstedt (s. Bericht Allstedt)
2. Dezember 2012, um 9.00 Uhr in Wolferstedt
9. Dezember 2012, um 10.00 Uhr in Allstedt
Seniorenkreis, Mittwoch, um 14.00 Uhr, 14. November 2012
1. Dezember 2012, um 16.30 Uhr Weihnachtliches Konzert in 
der Cyriakuskirche Mittelhausen

Achtung: Krippenspielvorbereitung

Die Kinder, die mit dem diesjährigen Krippenspiel die Menschen 
in unserer Gemeinde erfreuen möchten, werden zum ersten Treff 
am Dienstag, dem 20. November 2012 um 17.00 Uhr ins Pfarr-
haus gebeten. Absprache und kleiner Imbiss! Kommt bitte alle!

Rechtzeitig Vererben will gelernt sein

Zwei Nachmittage zum Erbschaftsrecht im Pfarrhaus Wol-
ferstedt (siehe Bericht Allstedt)

Haus und Straßensammlung 2012

„In der nächsten Nähe!“ unter diesem Motto rufen wir zur dies-
jährigen Straßensammlung auf. Es ist nicht einfach jemanden 
um Hilfe zu bitten und sicherlich werden wir mit unserer Samm-
lung auch nicht alle Probleme lösen können. Dennoch ist sie 
ein wichtiger Baustein, denn überall in Mitteldeutschland gibt 
es Menschen, die unsere Fürsprache und Unterstützung nötig 
haben. 

Mit den Spenden aus der Straßensammlung ermöglichen wir 
soziale Angebote, die sonst nicht oder nur unzureichend finan-
ziert sind. Zum Beispiel die Arbeit unserer Tafeln und Suppenkü-
chen, aber auch Hilfe für benachteiligte Kinder und Jugendliche, 
oder Unterstützung für schwangere Frauen und Familien in Not. 
Ein Teil des Geldes der Sammlung kommt diesen Aufgaben der 
Gesamtkirche, der andere Teil aber auch den Aufgaben vor Ort 
zu, die dringend vonnöten sind und in den einzelnen Kirchenge-
meinde anstehen.

10. Wolferstedter Weihnachtstreiben rund um die 
Veitskirche

Am 2. Advent, Sonntag, dem 9. Dezember 2012, ab 14.30 Uhr 
findet zum 10. Mal rund um die Veitskirche das Wolfersted-
ter Weihnachtstreiben statt. Die Ev. Luth. Kirchgemeinde, der 
Sportverein (Abt. Tischtennis) und die Freiwillige Feuerwehr bie-
ten den Besuchern in diesem Jahr wieder ein reichhaltiges kul-
turelles und kulinarischen Angebot. Neben Steaks, Roster, Gy-
rospfanne und frisch geräucherten Forellen wird es auch wieder 
eine Spezialität aus dem Pfarrhaus geben. Das Treiben wird um 
14.30 Uhr mit dem Kaffeetrinken eröffnet. Danach geht es rund 
auf dem Gelände der Veitskirche. Für Glühwein, Grog, und alles 
andere, was zu einem guten weihnachtlichen Rummel gehört, ist 
natürlich ebenfalls gesorgt. Es freuen sich auf ihr Kommen die 
Kirchgemeinde und die Vereine aus Wolferstedt.
Für die Kleinen kommt um 17.00 Uhr auch wieder der Nikolaus. 
Geschenke wie gewohnt dazu bitte vorher im Pfarrhaus abge-
ben.

Jägerhegeringversammlung
Am Freitag, dem 30. November 2012, um 19.00 Uhr findet 
im Gasthaus „Zum Weißen Schwan“ in Wolferstedt unsere 
Herbsthegeringversammlung statt, zu der alle Mitglieder hiermit 
eingeladen sind. 
Der Vorstand

Sonstiges

Herbstsemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V. 

in der Region Sangerhausen

Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel: 0 34 64/57 24 07, 06526 Sangerhausen
Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.

50001 Computer für Einsteiger ab 06.11.2012 - 18:30 Uhr Sangerhausen
50002 Computer für Einsteiger ab 08.11.2012 - 18:30 Uhr Sangerhausen
50041 Computer mit Vorkenntnissen ab 13.11.2012 - 18:30 Uhr Sangerhausen
50089 Videobearbeitung am PC - Senioren ab 27.11.2012 - 15:00 Uhr Sangerhausen
50094 Internet und E-Mail - Senioren ab 26.11.2012 - 18:30 Uhr Sangerhausen
50118 Die eigene Homepage ab 17.11.2012 - 18:30 Uhr Sangerhausen
10124 Das WIKI Sachsen-Anhalt ab 19.11.2012 - 17:00 Uhr Sangerhausen
10709 Rauchentwöhnung mit Hypnose ab 06.11.2012 - 18:00 Uhr Sangerhausen
10731 Umgang mit Trauer ab 23.11.2012 - 18:00 Uhr Sangerhausen
11612 Sicher und mobil ab 22.11.2012 - 15:00 Uhr Sangerhausen
20503 Grundlagen Patchwork ab 07.11.2012 - 18:30 Uhr Sangerhausen
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20514 Bob Ross Malkurs ab 03.11.2012 - 09:00 Uhr Sangerhausen
21012 Hilfe mein Kind ist in Facebook ab 20.11.2012 - 19:00 Uhr Sangerhausen
21102 Fotoclub mit Kamera und Fotoshop ab 12.11.2012 - 18:30 Uhr Sangerhausen
30110 Stressprävention ab 20.11.2012 - 19:45 Uhr Sangerhausen

Zur Erweiterung unseres Angebotes suchen wir landkreisweit Dozenten für alle Fachbereiche,
EDV, Sprachen und Gesundheitsbildung.

November
Der November ist der neunte Monat (novem = neun) des mit 
dem März beginnenden altrömischen Kalenders. Alte deutsche 
Namen sind Nebelung, Wind-, Winter-, Reif-, Martins- oder Blut-
monat. Letzterer, weil eine große Menge Vieh für den Winter ge-
schlachtet wurde.

Solchen Monat muss man loben, keiner kann wie dieser toben, 
so verdrießlich sein und so ohne Sonnenschein! 
(Heinrich Seidel)

11. November - Martinstag
Der heilige Martin ist der Schutzheilige der Armen, Reiter und 
Soldaten. Früher begann an seinem Tag das 40-tägige Weih-
nachtsfasten. „Martinssommer“ nannte man die letzte milde Pe-
riode im Jahr.
Das „Martinssingen“ ist ein beliebter Brauch der Kinder, die mit 
ihren Laternen vor den Häusern stehen bleiben, Martinslieder 
singen und dafür Äpfel, Süßigkeiten oder Geld empfangen.

18. November - Volkstrauertag
Jedes Jahr, am zweiten Sonntag vor dem ersten Advent, ist 
Volkstrauertag zum Gedenken an die Opfer des Nationalsozia-
lismus und die Toten der beiden Weltkriege.

21. November - Buß- und Bettag
Der staatlich anerkannte Buß- und Bettag wurde in Preußen 
1893 eingeführt und auf den Mittwoch vor dem letzten Sonntag 
des Kirchenjahres festgelegt. Seit 1995 ist er kein Feiertag mehr, 
außer in Sachsen.

25. November - Totensonntag
Heute ist Totensonntag, auch Ewigkeitssonntag genannt. Er 
wurde 1814/16 als evangelischer Totengedenktag eingeführt.

2. Dezember - 1. Advent
„adventus“ bedeutet Ankunft des Herrn auf Erden. Advent ist die 
Vorbereitung auf das Fest der Geburt Christi. Er ist der Beginn 
des Kirchenjahres und durch feierliches Fasten gekennzeichnet, 
das früher schon zu Martini (11.11.) begann.

Verse zum Advent
Noch ist Herbst nicht ganz entfloh‘n,
aber als Knecht Ruprecht schon
kommt der Winter hergeschritten,
und alsbald aus Schnees Mitten
klingt das Schlittenglöcklein Ton.

Und was jüngst noch, fern und nah,
bunt auf uns herniedersah,
weiß sind Türme, Dächer, Zweige,
und das Jahr geht auf die Neige,
und das schöne Fest ist da.

Tag du der Geburt des Herrn,
heute bist du uns noch fern,
aber Tannen, Engel, Fahnen
lassen uns den Tag schon ahnen,
und wir sehen schon den Stern.
(Theodor Fontane)

4. Dezember - Barbaratag
Nach alter Tradition stellt man am Barbaratag Obstzweige in die 
Vase, damit sie Weihnachten blühen. Früher erhielt jedes Fami-
lienmitglied einen eigenen Zweig, und wessen als erster blühte, 
hatte Glück zu erwarten.

6. Dezember - Nikolaus
Die Kinder freuen sich immer auf den Nikolaus. Die Spannung 
ist groß, ob über Nacht etwas Leckeres in die Schuhe gesteckt 
wurde. Es genügt, wenn zum Nikolaustag die Schenkerei nicht 
übertrieben wird. Es muss nicht immer teuer sein wenn man 
Kindern eine Freude bereiten will. Ganz traditionell sollten die 
Kleinen Süßigkeiten, Früchte und Nüsse bekommen. Der Streich 
mit der Rute - vom Nikolaus oder Knecht Ruprecht - bedeutete 
früher keine Strafe, sondern Segen. Sie stand für das lebendige 
Reis, dessen Berührung Fruchtbarkeit verhieß.

Nikolaus und Weihnachtsmann,
die kommen im Dezember an,
der Eine schon am 6. startet,
damit kein Kind zu lange wartet.
Mit Äpfeln und Nüssen hat er an sie gedacht
und sich mit Knecht Ruprecht auf den Weg gemacht.
Der Andre kommt erst nach Advent
auf seinem Schlitten, wie ihn jeder kennt.
Doch bringt er nicht nur den Kindern seine Gaben,
denn alle soll‘n am Heiligabend ihre Freude haben.
(Christa Grothe)

9. Dezember - 2. Advent
Anfang des 7. Jahrhunderts legte Papst Gregor ein für allemal 
fest: Die Adventzeit umfasst die vier Sonntage vor dem eigentli-
chen Weihnachtsfest. Bis dahin waren ganz unterschiedlich zwi-
schen vier und sechs üblich. Die vier Sonntage stehen für die 
vier Jahrtausende, die die Menschheit nach dem Sündenfall im 
Paradies auf Jesus Christus warten musste - so die katholische 
Kirche.

Der Adventkalender
Nicht nur Kinder freuen sich über einen Adventkalender, bei dem 
24 Fenster geöffnet und 24 kleine Überraschungen die Vorfreu-
de auf die Bescherung verschönern. Das erste im Jahre 1908 
gedruckte Exemplar verdankt seine Existenz den Kindheitserin-
nerungen des schwäbischen Pfarrersohnes Gerhard Lang. Sei-
ne Mutter hatte einst vierundzwanzig kleine Gebäckstücke auf 
einen Karton genäht und ihm auf diese Weise das Warten auf 
das Christkind versüßt.


